
Am Mittwochmorgen feierte die 
Stadt Kelsterbach offiziell zum 
vierten Mal ihre Zertifizierung zur 
Fairtradetown, zur fairen Stadt. 
Zelebriert wurde die Siegeler-
neuerung im Stadtteilzentrum 
Mandelhain in der Mönchbruch-
straße. Das Ambiente passte, 
da der Mandelhain, geleitet von 
Stadt und Caritas, nicht nur 
einen sozialen, sondern auch 
einen nachhaltigen Ansatz ver-
folgt und so thematisch ganz nah 
an den Fairtrade-Bemühungen 
der Stadt ist.
„Und die fünfte Zertifizierung 
steht auch schon vor der Tür“, 
erzählte Thorsten Schreiner, der 
sich von Beginn an um die fai-
ren Belange der Stadt kümmert. 
Bürgermeister Manfred Ockel 
eröffnete die Veranstaltung mit 
viel Lob über bisher Geleiste-
tes. „Die erneute Zertifizierung 
ist ein freudiger Moment. Wir 
haben uns verpflichtet, Fairt-
rade-Produkte zu fördern und 
damit einen Schneeballeffekt in 
Gang zu setzen. Wir wollen das 
bewusstere Leben, Kaufen und 
Reisen in Kelsterbach in den Vor-
dergrund stellen. Für die Zukunft 
wollen wir unsere Bemühungen 
intensivieren und streben eine 
Rhein.Main.Faire-Kitakonzeption 
an. Mindestens eine Kita soll 
im Stadtgebiet zur fairen Kita 
werden – und auch in der Gas-
tronomie ist ein fairer Betrieb 
denkbar, in dem aufgezeigt wird, 
woher die Produkte kommen, 
wie sie produziert werden, bis 
hin zu ihrem Verkauf und natür-
lich fairen Arbeitsbedingungen. 
Ich freue mich über eine neue 
Runde, um noch mehr Ziele 
umzusetzen“, so Ockel.

Ihm schloss sich Thorsten 
Schreiner an, der erzählte, die 
Entscheidung zur fairen Stadt 
zu werden, stamme aus dem 
Jahr 2011 und wurde in der 
Stadtverordnetenversammlung 
einstimmig beschlossen. In der 
Folge bildete sich eine Len-
kungsgruppe, faire Produkte 
mussten und müssen von der 
Stadt angeboten und auch die 
Zivilgesellschaft muss in die 
Bemühungen, ein faires Stadtge-
füge zu schaffen, eingebunden 
werden. Dies kann unter ande-
rem über die Zusammenarbeit 
mit Vereinen geschehen und 
„dies war sogar schon vor 2011 
der Fall, da der Tierschutzverein 
sich bereits seit vielen Jahren 
um das Anbieten fairer Produkte 
auf Veranstaltungen bemüht“, so 
Schreiner. Nichtsdestotrotz sei 
die Arbeit schwer, denn bis heute 
stoße man oft auf Unverständ-
nis. Doch die Arbeit für Fairtrade 
nehme aktuell wieder Fahrt auf, 
so Schreiner weiter. „Wir haben 
unsere Bemühungen immer 
schon gerne auf dem Wochen-
markt präsentiert und so ist auch 
dieses Jahr eine neue Aktion an 
Halloween geplant, wenn wir 
eine faire Kürbissuppe anbieten 
wollen.“ Generell bewirbt die 
Stadt den Wochenmarkt, denn 
die Arbeit für Fairtrade müsse 
man global sehen und dazu 
gehöre auch, regionale Produkte 
und Anbieter zu unterstützen.
In diesem Jahr stehen die soge-
nannten Sustainable Develop-
ment Goals besonders im Fokus, 
die 17 Ziele zur nachhaltigen 
Entwicklung, die von den Ver-
einten Nationen festgelegt wur-
den. Dazu gehört unter anderem 

Bildung, aber auch der Zugang 
zu sauberem Trinkwasser. Eine 
Selbstverständlichkeit hierzu-
lande, die vielen Menschen 
andernorts verwehrt ist. Diese 
Ziele sind auch Bestandteil der 
Arbeit des städtischen Klima-
schutzbeauftragten Maximilian 
Barth, der sich neben dem Kli-
maschutz ebenfalls um Ener-
giemanagement und Fairtrade 
kümmert. Die faire Beschaffung 
sei ein großes Thema, so Barth, 
denn gerade im Bereich der 
Bekleidungs- und Nahrungsmit-
telindustrie würde man immer 
wieder von menschenunwür-
digen Bedingungen lesen. Da 
müsse man sich fragen, ob es 
wirklich das T-Shirt für drei Euro 
sein muss.

Als letzte Rednerin des Tages 
schloss sich Anna Brückner an, 
die in der kommunalen Sozialar-
beit tätig ist und für die Rezerti-
fizierung eine Fotostrecke über 
die globalen Zusammenhänge 
zusammengestellt hat sowie die 
Produkte für das Fairtrade-Regal 
im Mandelhain besorgt. Die 
Fotostrecke kann noch bis zum 
Ende der kommenden Woche 
im Stadtteilzentrum Mandelhain 
besichtigt werden, das mon-
tags, dienstags und donnerstags 
jeweils von 10 Uhr bis 17 Uhr 
geöffnet hat. 
Und wer sich für kleines Geld 
zwischendurch für blühende 
Landschaften einsetzen will, der 
kann für 50 Cent am Bienenfut-
terautomaten vor dem Laden-
geschäft eine kleine Packung 
Blumensamen kaufen. 

(Bilder und Text ana)
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Ambulante Senioren- und Familienpflege

- Pflegedienstleitung: Martina Böneke -

Der Mensch steht bei uns im Mittelpunkt 

Wir sind Vertragspartner aller Pflegekassen, Krankenkassen und Sozialhilfeträger

Rufen Sie uns an – wir beraten Sie sehr gern

Telefon: 06107-9811240

Unser  Büro: Am Hasenpfad 8, 65451 Kelsterbach

Grund- und Behandlungspflege 

Hauswirtschaftliche Versorgung

Betreuungsleistungen

Beratungseinsätze §§ 37.3 SGB XI
und vieles mehr …

Internet: pflegedienst-kelsterbach.de                                                                                

email: hallo@pflegedienst-kelsterbach.de

Alexandra Schmuck® e.K.

Fax: 06107-9811242

Bürgermeister Manfred Ockel, Thorsten Schreiner und Klimaschutz-
beauftragter Maximilian Barth präsentieren einige der fairen Produkte, 
die durch die Stadt Kelsterbach beworben werden.

Fairtradetown mit Ambitionen

Anna Brückner stellte ihre Foto-
strecke vor.

Vor dem Mandelhain zu finden ist 
der Bienenfutterautomat.

Kelsterbach feiert den Tag 
der Deutschen Einheit

Der 3. Oktober 1990 war einer 
der geschichtsträchtigsten Tage 
in der Historie unseres Landes. 
Um Mitternacht, mit Erklingen der 
Freiheitsglocke, wurde die Fahne 
der wiedervereinten Bundesre-
publik Deutschland auf dem Ber-
liner Reichstag gehisst. 45 Jahre 
nach der Trennung zwischen 

Ost- und West-Deutschland 
besiegelte der Einigungsvertrag 
die Wiedervereinigung. Seitdem 
wird in Deutschland der 3. Okto-
ber als Tag der Deutschen Ein-
heit gefeiert. Auch in Kelsterbach 
gedenkt man alljährlich diesem 
Ereignis und lobt den Frieden 
und die Freiheit der Demokratie.

Eine Feier für die Demokratie
Die Stadt Kelsterbach lädt alle 
Bürgerinnen und Bürger dazu 
ein, gemeinsam den diesjähri-
gen Tag der Deutschen Einheit 
zu feiern. Nach einem Sektemp-
fang kann auf dem Rathausplatz 
zu Live-Musik getanzt werden. 
Von 16 bis 19 Uhr werden Ralf 
Olbrich & Band mit deutschen 
und internationalen Songs für 
eine gute Stimmung sorgen. Die 
jungen Gäste dürfen sich auf die 
bunten Luftballon-Kreationen 
von Rita Wiebe freuen. Dank 
eines Kuppelzelts, das auf dem 
Rathausplatz aufgebaut wird, 

kann nicht nur bei Sonnenschein, 
sondern auch bei schlechtem 
Wetter gefeiert werden.
Der Kelsterbacher Kulturverein 
Kelsterkult e.V. sorgt für das leib-
liche Wohl der Besucherinnen 
und Besucher. Dem Hunger kann 
mit frischem Spundekäs, Brezeln 
sowie Brat-, Rinds- oder vega-
nen Würsten entgegengewirkt 
werden. Für eine kühle Erfri-
schung gibt es neben Sekt, Soft-
getränke oder ein frisches Bier. 
Zudem wird der Kelsterbacher 
Tierschutzverein ein vielfältiges 
Kuchenbuffet offerieren.

Informationen zur Einheit
Wer sich über den Tag der 
Deutschen Einheit informieren 
möchte, hat vor Ort die Mög-
lichkeit, entsprechendes Mate-
rial zu erhalten. Stadtarchivar 
Christian Schönstein hat zudem 
eine kleine Ausstellung zu dem 
Thema vorbereitet. Gezeigt wer-
den ausgesuchte Plakate der 
Ausstellung „Von der Friedlichen 
Revolution zur deutschen Ein-
heit“, die von der Bundesstiftung 
zur Aufarbeitung der SED-Dikta-
tur initiiert wurde. Ergänzt wer-
den die Plakate durch Bilder von 

verschiedenen Feierlichkeiten 
zum Tag der Deutschen Einheit 
in Kelsterbach.
Der Eintritt zu dem Fest ist frei.
Zur Einstimmung lohnt sich 
ein Feiertags-Ausflug auf den 
Schlossplatz: 
Dort begehen bereits ab 10 
Uhr die Oldtimerfreunde Kels-
terbach/Flörsheim mit einer 
Fahrzeug-Ausstellung ihren Sai-
sonabschluss. Auch dazu sind 
alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich eingeladen.
 (ka)

Schnupperkurs Selbstverteidigung und Selbstbehauptung für Frauen und Mädchen
Die Frauen- und Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Kelsterbach, Manuela Draisbach, bietet in Zusammenarbeit mit dem Selbstverteidigungsverein Rüsselsheim einen Schnupperkurs zu Selbstverteidigung und 
Selbstbehauptung für Frauen und Mädchen ab zwölf Jahren an, der am Sonntag, 29. Oktober, 14 Uhr bis 17 Uhr, im Fritz-Treutel-Haus stattfindet.
Die Kursleiterin Beate Berghausen vom Selbstverteidigungsverein vermittelt den Teilnehmerinnen eine Übersicht über Sinn und Inhalte eines feministischen Selbstverteidigungskurses. Sie demonstriert beispiels-
weise, wie man sich mit effektiven und intuitiven Techniken der Selbstverteidigung im Notfall, bei Belästigungen oder Übergriffen wehren kann. Darüber hinaus erfahren die Frauen und Mädchen, wie sich das Selbst-
bewusstsein stärken lässt. Ziel der Gewaltprävention ist es, möglichst so aufzutreten, dass man erst gar kein Opfer wird. Außerdem gilt es, Gefahrensituationen ganz früh zu erkennen und sofort richtig zu reagieren.
Der Selbstverteidigungsverein Rüsselsheim bietet wöchentliche Trainingsstunden an, die stets sowohl Selbstbehauptungseinheiten als auch körperliche Techniken enthalten, abwechslungsreich sind und Spaß 
machen. Der Verein wurde für sein Konzept und für seine Arbeit bereits mehrfach mit Preisen ausgezeichnet.
Der Schnupperkurs in Kelsterbach ist gut geeignet als Mutter-Tochter-Interaktion, körperliche Fitness ist nicht vonnöten. Die Teilnahme ist kostenfrei, Anmeldungen nimmt Manuela Draisbach per E-Mail an frauen-
beauftragte@kelsterbach.de an.

(wö)

Geschäftsanzeigen online aufgeben
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LIVE & LAUT 2023 mit Blizzard of Ozz Tribute 
to Ozzy und Papierflieger

am 18.11.2023 in der MzH Nord

Konzert aus der Reihe  

„Der Pfarrer empfiehlt“ in der  

Christuskirchengemeinde, Kelsterbach
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Waldschau veranschaulicht 
den Zustand des Stadtwaldes
Alle zwei Jahre lädt der Kelster-
bacher Kommunalbetrieb (KKB) 
Mitglieder des Magistrats und 
der Stadtverordnetenversamm-
lung zur Waldschau in den Kels-
terbacher Stadtwald. „Ansonsten 
berichte ich ja immer nur dem 
Ausschuss“, sagt Martin Klep-
per, der Leiter des KKB. „Vor Ort 
zu zeigen, was da noch alles mit 
dranhängt, sagt aber sehr viel 
mehr aus, als die nackten Zah-
len eines Berichts hergeben.“ Die 
Waldschau sei eine gute Mög-
lichkeit, die wichtigen Themen 
rund um den Stadtwald anschau-
lich zu erläutern und für die Ent-
scheidungsträger greifbar zu 
machen. Themen, mit denen sich 
die Kelsterbacher Stadtpolitik 
in den kommenden Jahren wird 
beschäftigen müssen, gibt es 
zur Genüge, wie bei der Besich-
tigung von fünf ausgesuchten 
Punkten deutlich wurde.
Zunächst aber wurden die Teil-
nehmer der Exkursion mit allge-
meinen Hinweisen über den Wald 
versorgt. So erklärte Klepper, 
dass der Kelsterbacher Stadt-
wald zu 77 Prozent aus Laub-
bäumen besteht, den Rest macht 
Nadelholz aus. 33 Prozent der 
Bäume sind Eichen, 25 Prozent 
sind Buchen – Tendenz fallend. 
Denn wie die erste Station der 
Waldschau anschließend deut-
lich machte, haben die Buchen 
unter der Dürre der letzten Jahre 
besonders stark gelitten. Auf 
einem 8,5 Hektar großen Gebiet, 
zu dem die Gruppe geführt 
wurde, habe noch vor zwei Jah-
ren ein geschlossener, wenn 
auch geschädigter Buchenbe-
stand gestanden, konstatiert 
Klepper. Viele der Bäume seien 
nicht mehr zu retten gewesen, 
weshalb beschlossen wurde, 
diese auf dem Stock zu ver-
kaufen. Das bedeutet, dass die 
Käufer sich um das Fällen der 
Bäume und den Abtransport des 
Holzes selbst gekümmert haben 
und lediglich überwacht wer-
den musste, dass auch wirklich 
nur die entsprechend markier-
ten Bäume gefällt wurden. So 
konnte etwas Geld erwirtschaftet 
und Kosten eingespart werden, 
wodurch auch die finanziellen 
Aufwendungen für die Neupflan-
zungen gesenkt werden konnte. 
„Da sind wir wirklich glimpflich 
weggekommen“, so der KKB-
Leiter. Allerdings kämen durch 
die extreme Trockenheit, die 
Vergrasung des Geländes durch 
den intensiveren Lichteinfall, die 
Ausbreitung von Neophyten wie 

der Kermesbeere und neuen 
Schädlingen wie dem Buchen-
prachtkäfer viele weitere Heraus-
forderungen auf dieses Gebiet 
und damit auf den KKB zu, die 
dann auch mit hohen Kosten ver-
bunden sind.
Neben den vielen Hiobsbotschaf-
ten über den Zustand des Wal-
des war die Präsentation eines 
mobilen Sägewerks, das der 
KKB angeschafft hat, ein positi-
ver Höhepunkt der Waldschau. 
Die Maschine werde vorrangig 
auf dem Betriebshof zum Einsatz 
kommen, erklärte Klepper, könne 
aber bei Bedarf auch leicht in den 
Wald oder an andere Einsatz-
orte transportiert und dort mit 
Hilfe eines Notstromaggregats 
betrieben werden. Nach einer 
beeindruckenden Vorführung 
des mobilen Sägewerks ging 
es weiter zu zwei gegenüberlie-
genden Arealen, auf denen die 
Pflege neuer Baumkulturen ver-
deutlicht wurde. Auf der einen 
Seite eine noch recht junge, vier-
jährige Traubeneichenkultur mit 
24.000 Bäumen, auf der anderen 
Seite eine neunjährige Kultur mit 
13.300 Traubeneichen. Anhand 
dieser beiden Abteilungen wurde 
den Anwesenden detailliert 
erklärt, mit welchem Aufwand 
Prozesse wie Flächenräumung, 
Pflanzung, Kulturpflege, Bewäs-
serung und Bekämpfung von 
Neophyten verbunden sind. 
Dabei verriet Klepper auch ein 
interessantes Detail: Versuchs-
weise wurde in einem Bereich 
Schafswolle in den Boden gege-
ben. Es soll geprüft werden, ob 
sich die hohe Wasserspeicherka-
pazität der Wolle positiv auf die 
Bodenbeschaffenheit auswirkt. 
Ob das tatsächlich der Fall ist, 
werde sich allerdings erst in ein 
paar Jahren zeigen.
Bürgermeister Manfred Ockel 
hob in seinen Abschlussworten 
hervor, wie hilfreich es sei, bei so 
wichtigen Themen vor Ort über 
Hintergründe und Zusammen-
hänge informiert zu werden und 
er dankte Klepper und dessen 
Kollegen vom KKB für die auf-
schlussreiche Präsentation. Der 
KKB-Leiter dagegen unterstrich 
noch einmal, dass die Pflege 
des Waldes ein kontinuierlicher 
Prozess sei. Mal zwei oder drei 
Jahre nichts zu machen, sei 
wenig sinnvoll, da die bestehen-
den Probleme nur größer wer-
den, wenn man sie nicht direkt 
angeht.

(sb)

Die Präsentation eines mobilen Sägewerks gehörte zu den Höhepunk-
ten der Waldschau.� Foto: (sb)

Das mobile Sägewerk des KKB im Einsatz. 

Förderung von Solarstrom  
für Elektroautos

Die Förderbank KfW hat ein 
neues Förderprogramm des 
Titels „Solarstrom für Elekt-
roautos (442)“ aufgelegt. Ab 
kommendem Dienstag, 26. Sep-
tember, können Förderanträge 
gestellt werden.
Mit einem Zuschuss fördert die 
KfW den Kauf und die Installa-
tion einer Ladestation für Elekt-
roautos in Kombination mit einer 
Photovoltaikanlage und einem 
Solarstromspeicher. Ziel der För-
derung ist es, Elektroautos mit 
selbsterzeugtem klimafreundli-
chen Solarstrom aufzuladen.
Zu den geförderten Maßnahmen 
gehören der Kauf einer neuen 

Ladestation (zum Beispiel Wall-
box) mit mindestens 11 Kilowatt 
Ladeleistung, der Kauf einer 
neuen Photovoltaikanlage mit 
mindestens 5 Kilowattpeak Spit-
zenleistung, der Kauf eines neuen 
Solarstromspeichers mit mindes-
tens 5 Kilowattstunden Speicher-
kapazität, Einbau und Anschluss 
der Gesamtanlage, inklusive aller 
Installationsarbeiten sowie ein 
Energiemanagement-System zur 
Steuerung der Gesamtanlage.
Detaillierte Informationen finden 
sich auf der Internetseite der 
KfW, www.kfw.de. Dort einfach 
den Suchbegriff „Solarstrom für 
Elektroautos“ eingeben. (ka)

Halbseitige Sperrung der 
Straße Am Südpark

In der Straße Am Südpark haben 
die Arbeiten an einer neuen Was-
serleitung begonnen. Deshalb 
ist es erforderlich, die Straße 
halbseitig zu sperren, was bis 
voraussichtlich Ende Novem-
ber in insgesamt drei Abschnit-
ten erfolgen wird. Den Anfang 
macht der Bereich von der Ein-
mündung Grenzweg bis hin zur 
Ausfahrt Anglerheim. Es folgt 
der Abschnitt bis zur Einfahrt 
zum Wertstoffhof und schließ-
lich als letzter Bauabschnitt das 
angrenzende Gebiet bis zum 
Einmündungsbereich Südliche 
Ringstraße.
In den ersten beiden Bauab-
schnitten ist der Autoverkehr in 
beide Fahrtrichtungen möglich 
und wird durch eine Baustel-

lenampel geregelt. Im zweiten 
Abschnitt wird zusätzlich auf der 
gegenüberliegenden Seite der 
Baustelle für Fußgänger ein Not-
gehweg eingerichtet. Das Park-
haus Platzhirsch bleibt während 
der gesamten Baumaßnahme 
erreichbar. Ein- und Ausfahrt sind 
gewährleistet, wobei es verein-
zelt zu Einschränkungen kom-
men kann.
Sobald die Arbeiten am dritten 
Abschnitt beginnen, wird der 
Verkehr als Einbahnstraße gere-
gelt. Dann ist die Nutzung der 
Strecke nur noch aus Richtung 
Südliche Ringstraße kommend 
möglich. Ab dem Einmündungs-
bereich Im Taubengrund/Mörfel-
der Straße ist in diesem Zeitraum 
eine Umleitung eingerichtet. (sb)

Am Samstag  
ist Clean-Up-Day

Wer dabei mithelfen möchte, 
dass die Stadt sauberer wird, 
hat dazu am Samstag, 23. Sep-
tember, die Möglichkeit. Dann 
findet der nächste „Clean-Up“ 
in Kelsterbach statt, organisiert 
von der Stadt in Kooperation mit 
der Betriebskrankenkasse VBU. 
Treffpunkt ist um 10 Uhr auf dem 
Rathausplatz. Die Teilnehmer 
schwärmen dann – ausgestat-
tet mit Müllsäcken, Greifzangen, 
Handschuhen und Warnwes-
ten – in Teams aus. Gesammelt 
wird im gesamten Stadtgebiet, 
besonders aber in Bereichen mit 

erfahrungsgemäß höherem Ver-
schmutzungsgrad wie dem Süd-
park oder dem Mainufer. Nach 
etwa zwei Stunden kehren die 
fleißigen Müllsammler zurück ans 
Rathaus, wo gegen 12:30 Uhr ein 
gemeinsamer Imbiss angeboten 
wird.

Für die Teilnahme ist keine 
Anmeldung nötig. Wer die Kli-
mataler-App nutzt, bekommt 
am Ende der Sammelaktion per 
QR-Code vier Klimataler gutge-
schrieben.

(sb)

Flohmarkt am 24.09.2023 
fällt aus

Leider muss der angekündigte Flohmarkt des FSC ausfallen.
Ebenfalls wird es kein Winzerfrühstück geben.
Es ist traurig, dass ein so großer Verein, keine helfenden Hände 
aus seinen Reihen findet, um so ein kleines Event zu stemmen.
Der Vorstand bitte um Verständnis.

Landtagswahl am 8. Oktober 
- Der Wahlleiter informiert

Bis Freitag, 6. Oktober um 13 Uhr können noch Anträge auf Briefwahl 
/ Erteilung eines Wahlscheins gestellt werden. Die Anträge können mit 
dem Vordruck auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung, die die 
Wahlberechtigten erhalten haben, gestellt werden.
Der Antrag kann aber auch mündlich (nicht telefonisch) oder per 
E-Mail buergerbuero@kelsterbach.de gestellt werden. Dabei müssen 
der Familienname, die Vornamen, Geburtsdatum und die Anschrift 
angeben werden.
Zudem kann der Wahlschein mit den Briefwahlunterlagen online über 
die Homepage www.kelsterbach.de bis 4. Oktober, 23:59 Uhr bean-
tragt werden.

Besondere Hygiene- und Schutzmaßnahmen in den 
Wahllokalen am Wahlsonntag

Da die Corona-Infektionen leider wieder ansteigen, sind in den Wahl-
lokalen besondere Hygiene- und Schutzmaßnahmen vorgesehen: Wer 
am Wahlsonntag an der Urnenwahl im Wahllokal teilnehmen möchte, 
kann sicher sein, dass notwendige Vorkehrungen getroffen wurden, 
um eine Gefährdung der Gesundheit sowohl für die Wählerinnen und 
Wähler als auch für die ehrenamtlichen Mitglieder der Wahlvorstände 
auszuschließen.
Hierzu zählen folgende Maßnahmen:

- die Wahllokale wurden in möglichst große Räumlichkeiten gelegt,
- die Wahlräume werden regelmäßig gelüftet,
- die Wählerinnen und Wähler werden gebeten, möglichst ihre 

eigenen Kugelschreiber für die Stimmabgabe mitzubringen,
- Hand-Desinfektionsspender werden im Eingangsbereich der 

Wahllokale zur Verfügung gestellt,
- auf die Einhaltung des Mindestabstandes von 1,5 Meter zwischen 

den Wählerinnen und Wählern wird geachtet,
- zwischen dem Wahlvorstand und den Wählerinnen und Wählern 

werden Spuckschutzwände platziert.
Aufgrund der steigenden Corona-Infektionen benötigt die Stadt einen 
umfassenden Wahlhelferpool, sodass bei kurzfristigen Absagen die 
Wahlvorstände noch nachbesetzt werden können. Wer daher am 
Wahlsonntag morgens spontan bereit wäre, als Wahlhelfer oder Wahl-
helferin einzuspringen kann sich gerne noch per E-Mail an wahlamt@
kelsterbach.de unter Angabe seines Namens, Handynummer und 
E-Mailadresse melden. Einzige Voraussetzung ist für die Tätigkeit des 
Wahlhelfers ist, dass man selbst wahlberechtigt für die Landtagswahl 
ist.

Wahlergebnisse auf der städtischen Homepage
Auf der Homepage unter www.kelsterbach.de wird am Wahlabend 
über das Ergebnis der Landtagswahl informiert.

Vortrag zur  
NS-„Machtergreifung“  

in Kelsterbach
Am 30. Januar hat sich die Ernen-
nung Adolf Hitlers zum Reichs-
kanzler zum 90. Mal gejährt. 
Der Kelsterbacher Stadtarchivar 
Hartmut Blaum, der zurzeit die 
Geschichte Kelsterbachs wäh-
rend der nationalsozialistischen 
Herrschaft erforscht, hat zum 
Thema „NS-Machtergreifung 
in Kelsterbach“ einen Vortrag 
ausgearbeitet, den er bereits im 
Januar auf einem Geschichts-
Symposium in Aschaffenburg 
gehalten hat. Am Dienstag, 26. 
September, 19 Uhr, haben die 
geschichtsinteressierten Kelster-
bacherinnen und Kelsterbacher 
erneut Gelegenheit, den Vortrag 
anzuhören, denn Blaum spricht 
im Rahmen der Gedenkveran-
staltung des DGB-Ortsverbands 
Kelsterbach zum Antikriegstag 
im Atrium, Dahlienstraße 23.
In seinem Referat zeichnet der 
Archivar die damaligen Gescheh-
nisse in der Untermainstadt 

nach. Unter anderem zeigt er auf, 
wie im Jahr 1933 die politischen 
Kräfteverhältnisse in Kelsterbach 
waren, als die Nazis damit began-
nen, ihre totalitäre Herrschaft zu 
errichten. Auf welchem Wege 
und mit welchen Mitteln dies 
in einer bis dahin überwiegend 
sozialdemokratisch beziehungs-
weise kommunistisch geprägten 
Gemeinde gelingen konnte, wie 
die Verwaltung und das öffentli-
che Leben auf NS-Linie gebracht 
wurden, welche Gegebenheiten 
diesen Prozess begünstigten und 
auch, wie der Widerstand gegen 
die NS-Machtübernahme aus-
sah, ist Teil der Betrachtungen 
Blaums. Der Historiker zeichnet 
die Geschehnisse im Stil einer 
Chronik nach, dabei stützt er 
sich auf Quellen aus der dama-
ligen Zeit, etwa Zeitungsartikel, 
Vereins- oder Kirchenchroniken.

(wö)www.wittich.de

Gut informiert durch Ihr 
Amts- oder Mitteilungsblatt!
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Eintrittskarten gibt es für 5 Euro in der Bibliothek

Kuchentag am  
Donnerstag, 28. September ab 14 Uhr

Jeden Donnerstag findet in der Bibliothek der Kuchentag statt. 
Die Besucherinnen und Besucher dürfen sich auf leckeren Kuchen 
freuen. Gebacken wird von Vereinen, Kindergärten, Schulklassen… 
Am 28. September freut sich das Bibliotheksteam auf die Klasse 3B 
der Karl-Treutel-Schule.

oK – offene Kunstwerkstatt am Freitag, 29. Septem-
ber von 15.30 Uhr bis 17 Uhr

Immer freitags – außer am Kino-Freitag – wird das Lernstudio zur 
Künstlerwerkstatt umgebaut. Wechselnde Projekte werden für Jun-
gen und Mädchen ab 6 Jahre angeboten. Jeder kann einfach vor-
beikommen.

IT-Sprechstunde in der Bibliothek 
 am Mittwoch, 4. Oktober von 16 bis 18 Uhr

Mathias Hein von der Firma HeinWERK.IT berät die Besucherinnen 
und Besucher der Bibliothek zu Themen rund um Internet und PC. 
Fragen zur Onleihe und den Endgeräten können genauso gestellt 
werden, wie zu Internet, Mobilfunk oder SmartHome.
Hein kann Fragen zur Verwendung und Nutzung der HessenOnleihe 
klären oder Interessierte beraten, welches Gerät sich gut eignet 
zum Lesen von E-Books. Auch wer sich über die Nutzung von Film-
friends, Freegal oder den anderen digitalen Angeboten der Biblio-
thek informieren möchte ist hier richtig. Die IT-Sprechstunde ist für 
alle Bibliotheksbesucher vor Ort kostenlos.

Frauenkino mit Cocktail 
am Freitag, 13. Oktober um 20 Uhr

Der gezeigte Film basiert auf dem Sachbuch „She Said“ von J. Kan-
tor und M. Twohey. Ein renommierter Produzent hatte jahrzehntelang 
Frauen angegriffen und belästigt. Mehrere Frauen gingen das große 
Risiko ein, ihre Erfahrungen mitzuteilen, und bald folgten viele wei-
tere. Dank ihres Mutes und der Beharrlichkeit zweier Journalistinnen, 
die gegen einflussreiche Gegner ankämpfen mussten, wurde das 
Schweigen über sexuelle Übergriffe in Hollywood gebrochen und die 
#MeToo-Bewegung ins Leben gerufen.
Freikarten gibt es in der Bibliothek.

Bücheralarm Podcast am 24. und 25. Oktober 
jeweils von 10 bis 14 Uhr

In den Herbstferien wird der 3. Bücheralarm Podcast in der Biblio-
thek produziert. Dieses Mal geht es um den Titel „Mitternachtskat-
zen - Die Schule der Felidix“ von Barbara Laban.
Darum geht es im Buch: Nova und Henry haben eine besondere 
Gabe: Sie können mit Katzen sprechen. Aber nicht nur das! Sie sind 
Felidix, Katzenbeschützer, und müssen ein fellsträubendes Verbre-
chen verhindern: Die Siamkatze Penelope hat die rechtmäßige Kat-
zenkönigin von England entführt und hält sie gefangen. Nun muss 
sie nur noch alle Mitternachtskatzen – die Leibgarde der Königin – 
aus dem Weg schaffen und die Katzenkrone gehört ihr! Für Nova 
und Henry beginnt ein Abenteuer, das sie durch ganz London führt. 
Mitmachen können sehr gute Leser ab der dritten Klasse. Das Buch 
muss im Vorfeld selbstständig gelesen werden. An den zwei Work-
shop-Tagen wird der Podcast gemeinsam erarbeitet, vorbereitet und 
produziert. Wer dabei sein möchte, meldet sich in der Bibliothek, hier 
liegt das Buch zum Ausleihen für alle Teilnehmer bereit. Für Essen 
und Getränke wird gesorgt. Die Plätze sind begrenzt. Teilnahmege-
bühr: 5 Euro, für Kinder ab Klasse 3.

Saatguttauschbörse
Die Saatguttauschbörse freut sich über weitere Saatgutspenden. 
Wer Saatgut übrig hat, kann Tütchen mit Sämereien in der Bibliothek 
abgeben und dafür andere Sorten eintauschen. Das Saatgut sollte 
möglichst sortenrein und beschriftet sein.
Weitere Informationen können unter www.stadtbibliothek-kelster-
bach.de auf www.facebook.com/BibliothekKelsterbach/ oder auf 
www.instagram.com/bibliothek_kelsterbach/ nachgelesen werden. 
Gerne informiert das Team der Bibliothek auch vor Ort zu den nor-
malen Öffnungszeiten, per Telefon 06107-773-555 und E-
Mail: stadtbibliothek@kelsterbach.de. (rw)

Alles Familie – Ausstellung bis 6. Oktober

Die Ausstellung für Kinder und Familien zeigt in Ausschnitten Fami-
liendarstellungen aus aktuellen Bilderbüchern. Die Bibliothek bietet 
eine Mitmachaktion an und die passenden Bilderbücher können 
ebenfalls vor Ort angeschaut werden. Die Wanderausstellung wurde 
von der Internationalen Jugendbibliothek in München zusammenge-
stellt und kann zu den Öffnungszeiten der Bibliothek besucht wer-
den.

oK – offene Kunstwerkstatt am Freitag, 22. Septem-
ber von 15.30 Uhr bis 17 Uhr

Immer freitags – außer am Kino-Freitag – wird das Lernstudio zur 
Künstlerwerkstatt umgebaut. Wechselnde Projekte werden für Jun-
gen und Mädchen ab sechs Jahren angeboten. Jeder kann einfach 
vorbeikommen.

Flüsterstunde in der Bibliothek  
am Dienstag, 26. September ab 17 Uhr

Jeden Dienstag von 17 bis 18 Uhr wird in der Bibliothek nur noch 
geflüstert. Eine Stunde für Lesende, Ruhesuchende und Lernende.

Buchclub-Treffen zu „Ein Freund der Erde“ von T.C. 
Boyle am Dienstag, 26. September um 19 Uhr

Ein Freund der Erde ist ein Feind der Menschen – frei nach Ibsen 
kämpft Ty Tierwater, der Öko-Terrorist, gegen die Zerstörung der 
Umwelt. Wir schreiben das Jahr 2025. Der Treibhauseffekt hat voll 
zugeschlagen, in etlichen früheren Weingebieten wird inzwischen 
Reis angebaut. Die meisten Säugetiere sind ausgestorben, und das 
Essen ist auch nicht mehr das, was es einmal war. Ty Tierwater, mili-
tanter Ökoaktivist in den 80er Jahren, kümmert sich im Auftrag eines 
schwerreichen Popstars um ein paar verwahrloste Tiere, die zu den 
letzten ihrer Spezies gehören.
Boyle beschreibt in seinem neuen Roman eine Zukunft, die schon 
begonnen hat. Mit Sarkasmus und seinem unverwechselbaren Witz 
schildert er eine verwüstete, zerstörte Welt, in der noch immer ein 
Fünkchen Hoffnung keimt.
Der Buchclub trifft sich regelmäßig in der Bibliothek und diskutiert 
über die gemeinsam gelesenen Bücher. Weitere Leseratten sind 
jederzeit willkommen. Um vorherige Anmeldung in der Bibliothek 
wird gebeten.

Pokémon-Tag am Mittwoch, 27. September  
von 15 bis 17 Uhr

Der Pokémon-Tag wird dieses Jahr auch in der Bibliothek begangen. 
Kleine und große Fans sind herzlich eingeladen zu kommen und ihre 
Pokémon-Karten mitzubringen. Das Team veranstaltet ein Turnier 
für alle Anwesenden und es können die Karten getauscht werden. 
Zusätzlich wird die Switch aufgebaut und es wird gebastelt. Der Ein-
tritt ist frei!

Thriller-Lesung: Linus Geschke liest aus  
„Die Verborgenen“ am Mittwoch, 27. September  

um 19.30 Uhr

Was wäre, wenn das Böse nicht von außen kommt, sondern längst 
mit dir unter einem Dach lebt?
Sven und Franziska Hoffmann haben alles, wovon sie einst träumten: 
eine wunderbare Tochter und ein traumhaftes Haus an der Küste. 
Alles könnte perfekt sein. Doch dann dringt jemand heimlich in ihr 
Haus ein. Der ungebetene Gast bedient sich an ihrem Essen, stöbert 
in ihren Schränken und steht neben ihren Betten, wenn sie schlafen. 
Als dann noch Gegenstände verschwinden und fremde Fußspuren 
im Keller auftauchen, bezichtigen sich die Eheleute gegenseitig. Je 
merkwürdiger die Vorgänge in ihrem Haus werden, desto mehr brö-
ckelt die makellose Fassade der perfekten Familie. Und genau das 
ist es, was der Eindringling will …
Linus Geschke, 1970 geboren, lebt in Köln und hat für führende 
deutsche Magazine und Tageszeitungen, darunter Spiegel Online 
und die Frankfurter Allgemeine Sonntagszeitung, gearbeitet. Für 
seine Reisereportagen wurde er mit mehreren Journalistenpreisen 
ausgezeichnet. Mit seinem Thrillerdebüt gelangte Geschke aus dem 
Stand auf die Bestsellerliste, seine Jan-Römer-Serie wurde aufwen-
dig verfilmt. Der psychologische Thriller „Das Loft“ stand wochen-
lang auf der Bestsellerliste.

Aktuelles aus der Stadt- und Schulbibliothek

Erfolgreicher Sirenentest
In der vergangenen Woche wurden bundesweit beim sogenann-
ten Warntag die zur Alarmierung der Bevölkerung vorgesehenen 
öffentlichen Sirenen getestet, so auch in Kelsterbach. In der Unter-
mainstadt gibt es derzeit vier Sirenen, sie stehen auf dem Rathaus, 
beim Schwimmbad, im Fasanenweg und am Schloss. Sie werden 
mittels analogem Funk ausgelöst, die drei erstgenannten Sirenen 
haben am Warntag einwandfrei funktioniert, die Sirene am Schloss 
wurde just an diesem Tag repariert und konnte folglich nicht Alarm 
schlagen. Jetzt ist sie wieder einsatzbereit.
Nach Kenntnis des Stadtbrandinspektors Christian Rolle haben in 
Kelsterbach alle anderen Warnmittel wie Apps und Cell Broadcast 
ausgelöst. Falls Mobiltelefone stumm geblieben sein sollten, dürfte 
es sich um wenige Ausnahme handeln.
Neuerdings verfügt die Stadt Kelsterbach über zwei mobile Sire-
nen. Die Freiwillige Feuerwehr kann sie in einer akuten Lage ein-
setzen und damit bestimmte Straßenzüge gezielt warnen oder 
informieren.

(wö)

Thomasmesse 
in der Friedensgemeinde

Am Sonntag, den 24. September 2023 lädt die Friedensgemeinde 
wieder zu einem Gottesdienst im Stil der Thomasmesse um 18 
Uhr in ihr Gemeindezentrum im Brandenburger Weg 7 ein. Dies-
mal geht es um die Hoffnung. Wer oder was gibt uns Hoffnung? 
Was macht die Hoffnung mit uns? 
Zu diesen Fragen gibt es Texte, Denkanstöße und Zeit darüber 
nach zu denken. Außerdem wird das Abendmahl miteinander 
gefeiert. Diesen etwas anderen Gottesdienst feiern Dipl.Theol. 
Schmidt und das Thomasmessenteam mit Ihnen.Im Anschluß an 
den Gottesdienst ist der Eine Welt Laden geöffnet und man kann 
noch in der Strandbar ins Gespräch kommen. Dieser Gottes-
dienst richtet sich an junge und jungebliebene Menschen, Men-
schen denen die üblichen Gottesdienstformen nicht zusagen und 
auch die, die am Sonntag einmal gerne länger schlafen. Hierzu 
sind alle herzlich eingeladen!

Rotkehlchen zu Gast in der 
Christuskirchengemeinde

Eigentlich hätte der Auftritt des 
A-Cappella-Ensembles bereits 
im Juli stattfinden sollen, wurde 
aber krankheitsbedingt verscho-
ben. Umso mehr freuten sich 
die Gäste auf den Auftritt der 
vier Frankfurterinnen am vergan-
genen Samstag. Bei angeneh-
men Temperaturen hatten sich 
unter den Kirschbäumen auf der 
Gemeindewiese etwa 50 Zuhöre-
rinnen und Zuhörer eingefunden, 
die vor Konzertbeginn noch gut 

gekühlte Getränke und leckeren 
Spundekäs genießen konnten. 
Die Rotkehlchen präsentierten 
eine bunte Mischung aus ihrem 
Repertoire. Mit ihren ausgewo-
genen Stimmen erzeugen sie 
eine rhythmische Vielfalt und 
begeistern ihr Publikum mit witzi-
gen und unterhaltsamen Stücken 
aus Chanson und Pop. Die Gäste 
genossen das nicht alltägliche 
Konzert und den spätsommerli-
chen Abend unter freiem Himmel.

Blockflöten-AG  
der Musikschule startet

Für Kinder der 1. bis 4. Klasse

Mit dem Beginn des neuen 
Schuljahres bietet die Musik-
schule Kelsterbach für Kinder 
der Klassen eins bis vier eine 
Blockflöten-AG an. In dieser 
AG lernen die Schülerinnen und 
Schüler die Grundlagen des 
Blockflötenspiels. Spielerisch ler-
nen die Kinder die ersten Töne, 
die Notenschrift und einfache 
Rhythmen. Durch das gemein-
same Musizieren in der Gruppe 
werden darüber hinaus auch das 
Taktgefühl und das gegenseitige 
Zuhören und Integrieren geför-
dert. Ganz nebenbei macht das 
Musizieren auf der Blockflöte 
einfach Spaß und führt schnell 
zu hörbaren Erfolgen. Das häus-
liche Üben soll motivieren und 
die Spielfreude wecken. Um 
das Gelernte zu vertiefen, ist die 
regelmäßige Teilnahme an der 
AG Voraussetzung.
Die Blockflöten-AG für die Kinder 
der 1. und 2. Klasse findet don-
nerstags, von 14:15 bis 15 Uhr, in 
Raum 10 der Karl-Treutel-Schule 

und für die Kinder der 3. und 4. 
Klasse findet die AG freitags, von 
16 bis 16:45 Uhr, im Musikzim-
mer 1 im Fritz-Treutel-Haus statt. 
Die Probetermine sind am Don-
nerstag, 28. September, und am 
Freitag, 29. September.
Die Blockflöten-AG findet an 16 
Terminen innerhalb eines Halb-
jahres statt. Die Kosten für den 
kompletten Kurs betragen 100 €. 
Darin enthalten sind eine Block-
flöte und eine Blockflötenschule. 
Die AG wird von der Musikschul-
dozentin Daniela Sarra geleitet.
Die Plätze sind begrenzt! Eine 
Anmeldung ist unter musik-
schule@kelsterbach.de oder 
06107/773-326 möglich. (mf)
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kreisweit einlädt. Dieser richtet sich an Mädchen ab der 1. Klasse mit 
verschiedenen Ständen, Angeboten zum Mitmachen sowie einem 
Demonstrationszug durch die Stadtmitte. Treffpunkt ist um 16 Uhr am 
Rathausplatz in Kelsterbach, die Aktion endet gegen 18 Uhr.
Am Freitag, den 13. Oktober 2023 öffnet das Jugend- und Kulturzen-
trum in Mörfelden von 15 bis 20 Uhr seine Tore für Mädchen ab 9 
Jahre zur Veranstaltung „Just girls in action“ mit verschiedenen, span-
nenden abwechslungsreichen Angeboten und Workshops sowie Tanz 
und Disco. Für Snacks und Getränke zum kleinen Preis ist gesorgt, 
der Eintritt ist frei. Die Schulsozialarbeit des Kreises Gross-Gerau bie-
tet im Aktionszeitraum für Schülerinnen unterschiedliche Aktionen an 
Grundschulen und weiterführenden Schulen an. Der Internationale 
Mädchentag weist darauf hin, dass vielerorts die Rechte von Mäd-
chen auf Spielen, Spaß und ein sicheres Leben verletzt werden. Es 
werden daher verschiedene Aktionen angeboten, die dies thematisie-
ren, Rechte vermitteln sowie das Aufwachsen als Mädchen im Kreis 
Groß-Gerau in den Mittelpunkt stellen. Nähere Informationen zu den 
Veranstaltungen zum Internationalen Mädchentag bei der Kreisver-
waltung Groß-Gerau: Jugendbildungswerk, Telefon 06152 989-468, 
Alexandra Zerl, jbw@kreisgg.de.

(kvgg)

Amtliche Bekanntmachungen
der Stadt Kelsterbach

Bekanntmachung
Planfeststellung gemäß §§ 28 folgende (ff.)

 Personenbeförderungsgesetz (PBefG) in Verbindung mit §§ 
72 ff. Hessisches Verwaltungsverfahrensgesetz (HVwVfG);

Neubau der Regionaltangente West – Planfeststellungsab-
schnitt Mitte – vom Überführungsbauwerk über den Sulzbach 
und die BAB 66 in Sulzbach (Taunus) bis zur Einschleifung in 
die bestehende Eisenbahnstrecke 3683 bei Kelsterbach einschl. 
der notwendigen Folgemaßnahmen, insb. der Umverlegung der 
110-/380-kV-Höchstspannungsfreileitung Abschnitt Kriftel – Pkt. 
Eschborn Bl. 4228 der Amprion GmbH, und der landschaftspfle-
gerischen Kompensationsmaßnahmen in der Gemeinde Sulzbach 
(Taunus), der Stadt Schwalbach am Taunus, der Stadt Eschborn, 
der Stadt Frankfurt am Main (Gemarkungen Sossenheim, Unter-
liederbach, Höchst, Schwanheim und Wald) und der Stadt Kels-
terbach, der trassenfernen Kompensationsmaßnahmen in der 
Gemeinde Sulzbach (Taunus), der Stadt Frankfurt am Main (Bezirk 
16 [Messe Europaviertel], Unterliederbach, Griesheim, Schwan-
heim, Fechenheim, Wald, Bockenheim und Rödelheim), der Stadt 
Kelsterbach, der Stadt Langen und der Gemeinde Seeheim-
Jugenheim (Gemarkung Ober-Beerbach) sowie einer Ökokonto-
maßnahme in der Stadt Karben (Gemarkung Klein-Karben)
hier: Durchführung des Erörterungstermins gemäß § 29 Absatz 1a 
PBefG in Ver- bindung mit § 73 Absatz 6 HVwVfG

1. Im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens für das im Betreff 
genannte Vorhaben wird gemäß § 29 Abs. 1a PBefG in Verbindung 
mit § 73 Absatz 6 HVwVfG ein Erörterungstermin zur ursprüngli-
chen Planung sowie zur 1. Änderung des Plans durchgeführt.
Der Erörterungstermin beginnt am

Mittwoch, den 18. Oktober 2023, 09:30 Uhr,
im Saalbau Volkshaus Sossenheim, Kinkel und Hofmann-Saal, 

Siegener Straße 22, 65936 Frankfurt am Main.
Die Verhandlung wird am 19. und 20. Oktober 2023 jeweils ab 
09:30 Uhr am gleichen Ort fortgesetzt.
Einlass ist an allen Tagen ab 08:30 Uhr.
Folgender Ablauf ist vorgesehen:
18. Oktober 2023, 09:30 Uhr
• Stellungnahmen von Behörden und Trägern öffentlicher Belange
• Äußerungen von Vereinigungen und Interessenverbänden sowie 
von Privaten mit Bezug zu diesen Äußerungen
19. Oktober 2023, 09:30 Uhr
• Einwendungen Henri-Dunant-Siedlung
• Einwendungen mit Schwerpunkt Immissionen
19. Oktober 2023, frühestens ab 13:30 Uhr
• Einwendungen mit Bezug zur Radverkehrsführung
20. Oktober 2023, 09:30 Uhr
• Grundstücksbezogene Einwendungen
• Sonstige Einwendungen
Der Termin wird am 20. Oktober 2023 von der Verhandlungslei-
tung beendet, sobald keine Wortmeldungen mehr vorliegen.

2. Im Termin werden die rechtzeitig erhobenen Einwendungen und 
eingegangenen Stellungnahmen erörtert. Die Teilnahme am Ter-
min ist allen, deren Belange durch das Bauvorhaben berührt 
werden, freigestellt. Die Vertretung durch einen Bevollmächtig-
ten ist möglich. Dieser hat seine Bevollmächtigung durch eine 
schriftliche Vollmacht nachzuweisen und diese zu den Akten der 
Anhörungsbehörde zu geben. Es wird darauf hingewiesen, dass 
bei Ausbleiben eines Beteiligten auch ohne ihn verhandelt werden 
kann und dass verspätete Einwendungen für dieses Verwaltungs-
verfahren ausgeschlossen sind. Die schriftlich vorliegenden Ein-
wendungen und Stellungnahmen werden auch dann im weiteren 
Verfahren berücksichtigt, wenn die Beteiligten nicht am Erörte-
rungstermin teilnehmen.

3. Durch die Teilnahme am Erörterungstermin oder durch Vertreter-
bestellung entstehende Kosten werden nicht erstattet.

4. Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich. Dritte (z. B. Pressever-
treter) können nach pflichtgemäßem Ermessen im Einzelfall zu 
dem Termin zugelassen werden, sofern keiner der Teilnahmebe-
rechtigten widerspricht.

Darmstadt, den 13. September 2023
Regierungspräsidium Darmstadt

Dezernat Verkehrsinfrastruktur- Straße und Schiene
Az.: III 33.1-66 e 03.02/2-2020/1

Wird bekannt gemacht: Im Auftrag:: Der Magistrat der Stadt Kelsterbach
i.A. M. Anthes (stellv. Leiter Ressort 4)

Ende des amtlichen Teils

Meldungen aus dem Kreis

Infos zu energetischer 
Gebäudesanierung

Mit zwei weiteren Veranstaltungen im Jahr 2023 informiert der Kreis 
Groß-Gerau zusammen mit der Gemeinde Trebur zum Thema ener-
getische Gebäudesanierung. Welche Heizungsanlage ist für mein 
Gebäude die richtige und wie ist der Ablauf einer geförderten Ener-
gieberatung? Zwei wichtige Themen, die von den Expert*innen der 
Effizienz:Klasse GmbH aus Darmstadt betrachtet werden. Zusätzlich 
wird die aktuelle Fördermittellandschaft für Wohngebäude durch die 
LandesEnergieAgentur Hessen vorgestellt.
Adil Oyan, Erster Kreisbeigeordneter, sagt über die Veranstaltungs-
reihe: „Wir möchten weiterhin den Bürger*innen im Kreis Groß-Gerau 
die Möglichkeit geben, sich unkompliziert und kostenfrei mit dem 
Thema Gebäudesanierung auseinanderzusetzen.“ Energiekosten 
senken, CO2-Emissionen reduzieren, das Gebäude sanieren – das 
sind beispielsweise Gründe die für eine neue Heizungsanlage spre-
chen. Welche Heizung nun die richtige für das eigene Gebäude ist, 
hängt von unterschiedlichen Situationen ab und wird auf der ersten 
Veranstaltung am 12. Oktober 2023 ab 18 Uhr im Eigenheim in Tre-
bur erläutert. Entscheidend sind vor allem der Wärmebedarf und die 
Eigenschaften des Gebäudes. Zudem ist zu klären, welcher Ener-
gieträger verwendet werden soll. Die Energieberatung in Form des 
individuellen Sanierungsfahrplans (iSFP) ist ein Beratungsinstrument, 
das den Hausbesitzer*innen empfohlene energetische Maßnahmen 
anschaulich präsentiert. Design und Struktur des iSFP Sanierungs-
fahrplans sind vorgegeben und bieten eine verständliche Darstellung 
des energetischen Ausgangszustands des Gebäudes. Zusätzlich wird 
die Visualisierung der Energieeffizienz des Gebäudes, wenn einzelne 
Sanierungsmaßnahmen umgesetzt wurden, dargestellt. Der grundle-
gende Ablauf und weitere Informationen zur iSFP-Energieberatung wird 
auf der Veranstaltung im Landratsamt Groß-Gerau, am 16.10.2023 ab 
18 Uhr vorgestellt. Ob Pelletheizung, Erdwärme oder Wärmepumpe: 
Die Fördersätze für den Heizungstausch sind unterschiedlich hoch. 
Die aktuelle Förderlandschaft mit den jeweilig geltenden Fördersätzen 
werden an beiden Veranstaltung von der LandesEnergieAgentur Hes-
sen vorgestellt. Eine Anmeldung zu beiden Veranstaltungen ist über 
die Website: www.kreisgg.de/sanierung oder über klima@kreisgg.de 
und unter der Tel.-Nr. 06152 989-249 möglich. Alle Informationen fin-
den sie auch auf der Website: klima.kreisgg.de (kvgg)

Klimasymposium  
„Energiesystem der Zukunft“

Wie kann die Energieversorgung der Zukunft aussehen? Wie können 
wir als Gesellschaft, Politik, Unternehmen/Energieversorger mit dem 
Thema „Energie“ in Zukunft umgehen? Antworten und Diskussionen 
dazu bietet das Klimasymposium „Energiesystem der Zukunft“ am 
Mittwoch, 20. September 2023, von 17.30 Uhr an im Landratsamt 
Groß-Gerau. Die Veranstaltung ist Teil der Nachhaltigkeitswochen im 
Kreis, die am Samstag, 16. September, starten. Zwei Wochen lang 
bieten die Städte und Gemeinden, die Kreisvolkshochschule und 
der Kreis Groß-Gerau Veranstaltungen und Aktionen zu den Themen 
Klimaschutz, Nachhaltigkeit und Energie an. Die Zukunft gehört den 
Erneuerbaren Energien. Für Elektroautos, Wärmepumpen und die 
Erzeugung von Wasserstoff wird künftig noch mehr Strom benötigt. 
Beim Klimasymposium „Energiesystem der Zukunft“ steht die Ener-
gieversorgung der Zukunft im Fokus. Im ersten Veranstaltungsteil 
referieren Professor Uwe Leprich von der Hochschule für Technik 
und Wirtschaft des Saarlandes, Professorin Jutta Hanson von der 
Technischen Universität Darmstadt und Professor Peter Birkner von 
House of Energy Kassel. Alle zeichnen in ihren Vorträgen ein Bild des 
Energiesystems der Zukunft – aus energiewirtschaftlicher und techni-
scher Sicht. Im zweiten Teil des Abends soll eine Diskussion zwischen 
den Gästen und dem Publikum folgen. Sie haben mehrmals daran 
gedacht, energieautark zu werden? Welche Strommenge können mit 
der Photovoltaik Anlage produziert werden und lohnt sich ein Spei-
cher? Diese Informationen gibt es zum Beispiel bei Veranstaltungen 
zum Thema Photovoltaik: Am 21. September 2023 ab 18 Uhr lädt der 
Kreis Groß-Gerau in Kooperation mit dem BUND Hessen zur Sola-
roffensive ein. Bei der Online-Infoveranstaltung werden Vorträgen der 
Verbraucherzentrale und der Sonneninitiative Marburg geboten. Kon-
kret werden hier erste Schritte zur eigenen PV-Anlage besprochen. 
Die Grundlagen stellt Karl-Heinz Weinreich von der Verbraucherzen-
trale Hessen vor. Um die Wirtschaftlichkeit von Photovoltaik und die 
Steigerung der Eigenstromnutzung geht es im Vortrag von Jan Simon 
(Sonneninitiative Marburg). Anmeldung unter BUND Hessen, Andrea 
Graf: Andrea.graf@bund-hessen.de. Die zweite Veranstaltung fin-
det am 25. September 2023, ab 18 Uhr im Raum Peter Schöffer im 
Landratsamt Groß-Gerau statt. An diesem Abend wird die LEA, Lan-
des Energieagentur Hessen, das Solarkataster vorstellen. Mit wenig 
Aufwand bietet das Tool „Solar-Kataster“ einen direkten Blick auf die 
Solarenergie-Potenziale von Dach- und Freiflächen. Herr Kübli, von 
Biber Solarkonzept aus Gernsheim, wird typische Anlagengrößen im 
Privat-Wohnbereich vorstellen. Außerdem wird er speziell den Ablauf 
von Auftragseingang bis zur Inbetriebnahme einer Anlage und mög-
liche Hindernisse, behandeln. Alle Veranstaltungen sind kostenlos. 
Um Anmeldung per E-Mail an Klima@kreisgg.de wird gebeten. Infor-
mationen zu den Veranstaltungen sowie das gesamte Programm der 
Nachhaltigkeitswochen gibt es auch auf der Klimawebsite des Kreises 
Groß-Gerau: https://klima.kreisgg.de. (kvgg)

Kreisweite Aktion zum  
Internationalen Mädchentag

Unter dem Motto „Just girls“ finden kreisweit Aktionen für Mädchen 
zum Internationalen Mädchentag statt. Das Jugendbildungswerk 
des Kreises Groß-Gerau koordiniert und veranstaltet gemeinsam 
mit dem Arbeitskreis „Mädchenarbeit im Kreis Groß-Gerau“ bis 20. 
Oktober verschiedene Angebote für Mädchen und lädt hierzu herz-
lich ein. Am 11. Oktober findet der Aktionsnachmittag „Starke Mäd-
chen Kelsterbach“ statt, zu dem die Jugendförderung Kelsterbach 

Entfall der Haltestellen  
Baugéplatz und Baugéstraße 

am 26. September
Auf Grund einer Baustelle in der 
Baugéstraße werden die Linien 73 
(Kelsterbach Friedhof – Bahnhof 
– Kuhweg – Frankfurt Flughafen 
Terminal 1) und 75 (Gewerbe-
gebiet Mönchhof – Kelsterbach 
Bahnhof – Rathaus – Kuhweg – 
Sportpark) am Dienstag, dem 26. 
September, von 6.30 bis 17.30 
Uhr umgeleitet.

Die Haltestellen “Baugéplatz“ 
und “Baugéstraße“ entfallen im 
genannten Zeitraum.
Die Lokale Nahverkehrsgesell-
schaft mbH Kreis Groß-Gerau 
bittet die Fahrgäste in diesem 
Zeitraum auf die regulären Halte-
stellen „Kuhweg“ oder „Gesamt-
schule“ auszuweichen. 
(LNVG)

Sonderausstellung weiterhin 
zu sehen

� Foto: Siebart

Im Stadtmuseum ist weiterhin 
die Sonderausstellung mit 161 
Schwarzweiß-Fotografien von 
Richard Siebart, dem ehemaligen 
Werksfotografen des Kelsterba-
cher Glanzstoffwerks, zu sehen. 
Dieser hatte von den Nachkriegs-
jahren bis in die 1960er nicht 
nur seinen Arbeitsplatz, son-

dern ganz Kelsterbach und das 
Umland abgelichtet. Entstanden 
sind einzigartige Momentauf-
nahmen des Alltagslebens in der 
Untermainstadt. Die Ausstellung 
ist sonntags von 15 Uhr bis 17 
Uhr zu sehen.

(wö)

Erfolgreicher Spendenlauf 
der KTS

Am Dienstag fand zum ersten Mal 
ein Spendenlauf der Karl-Treutel-
Schule (KTS) im Südpark statt. 
Die Aktion hat die Kinder bereits 
im Vorfeld motiviert: Sie durften 
auf Sponsorensuche gehen. Pro 
gelaufener Runde wurde von den 
Sponsoren ein Betrag zugesi-
chert, der einem von der Klasse 
beschlossenen Zweck zugute-
kommen wird.
Um 9 Uhr ging es los: Die drit-
ten Klassen starteten als erster 
Jahrgang mit 115 Schülern und 
Schülerinnen. Wieder und wieder 
liefen alle Kinder die Strecke von 
rund 450 Metern um den Teich 
und über den Wasserspielplatz. 
Sie sammelten pro Runde Bänd-

chen, welche am Ende gezählt 
und gutgeschrieben wurden.
Musik und motivierende Worte 
während des Laufs ließen die 
Kinder über sich hinauswachsen. 
Selbst nach Ende der zur Verfü-
gung stehenden Stunde gab es 
noch Viele, die gerne weiterge-
laufen wären.
Ähnlich verhielt es sich bei den 
knapp 90 Viertklässlern, die um 
10 Uhr starteten. Auch sie liefen 
fröhlich und voller Ehrgeiz ihre 
Runden und sammelten mehr 
Bändchen als erwartet.
Erschöpft, aber zufrieden waren 
sich alle am Ende des Tages 
einig: Diese Aktion wird im 
nächsten Jahr wiederholt! (kts)

Mit viel Ehrgeiz und Spaß nahmen die Kinder der 3. und 4. Klasse der 
KTS am ersten Spendenlauf teil.� Foto: (kts)

Gut informiert durch 
Ihr Amts- oder Mitteilungsblatt!
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pause erhöhte der BSC den Druck und konnte durch Juan Mohammad 
den Ausgleich erzielen. Nur 6 Minuten später erzielte Zahoual Rayan 
per Kopf die verdiente Führung für den BSC. Jetzt ging es hin und 
her. Okriftel erzielte den Ausgleich da der BSC in dieser Phase einfach 
zu passiv war. Danach erzielte wiederum Zahoual Rayan die vielum-
jubelte Führung für den BSC. Kurz vor Schluss konnte der BSC den 
Ball nicht klären, und Okriftel konnte den Ausgleichstreffer mit einem 
sehenswerten Fernschuss erzielen. In der Verlängerung konnte der 
BSC seine Chancen nicht nutzen, und kassierte leider noch einen 
Gegentreffer zum 5-4 Endstand für Okriftel. Man sieht das die Arbeit 
mit Mannschaft und Trainer schon die ersten Früchte trägt. Mit dieser 
Leistung brauch man vor den nächsten Spielen keine Angst zu haben.
Mannschaft: Dorat Zenelaj, Nikolaos Sotiriou, Amir Dira, Christian 
Pavlidis, Marlon Loos, Joel Beraki, Muhamed Bouran, Ege Telyakar, 
Juan Mohammad, Daniel Farez, Kerem Can Koc, Zahoual Rayan, 
Khosrow Nikbin

B-Junioren: DJK SC Flörsheim - 
BSC 1947 Kelsterbach 2:2

Ausgleich kurz vor Schluss!
Einen verdienten Auswärtspunkt konnte die Mannschaft auf Flörsheim 
mitnehmen. Die erste Halbzeit war man defensiv nicht konzentriert 
genug und schenkte dem Gastgeber zwei einfache Tore.
Nach der Halbzeit zeigte der BSC ein anderes Gesicht und konnte 
durch Daniel Farez den Anschlusstreffer erzielen. 8 Minuten vor 
Schluss erzielte Amir Dira den viel umjubelten und verdienten Aus-
gleich zum 2:2 Endstand. Die Jungs setzen die Vorgaben der Trainer 
immer besser um. Das wird sicher in den nächsten Spielen noch bes-
ser.
Mannschaft: Dorat Zenelaj, Nikolaos Sotiriou, Amir Dira, Christian 
Pavlidis, Marlon Loos, Joel Beraki, Muhamed Bouran, Ege Telyakar, 
Juan Mohammad, Daniel Farez, Kerem Can Koc, Zahoual Rayan, 
Khosrow Nikbin, David Rolle, Taner Bate, Bras Alfarahantor

Saisonauftakt des TTC 1948 
Kelsterbach

Herren 2 besiegen Herren 1 klar mit 8:2
Die Damen machten den Anfang und spielten am Montag in der neu 
gegründeten Bezirksklasse 1 beim TTC Ginsheim 2. In der Aufstellung 
Bauer, Scheel, Becker und Beck sowie den Doppeln Bauer/Beck und 
Scheel/Becker besiegte man die Gäste knapp mit 6:4 und 21:19 Sät-
zen. Dabei war vor allen Dingen das vordere Paarkreuz maßgeblich 
mit 4 gewonnenen Spielen am Sieg beteiligt. Becker steuerte noch 
einen Erfolg zum Sieg bei und auch das Doppel Scheel/Becker.
Am Dienstag traf dann in der 1. Kreisklasse Nord die Herren 1 auf ihre 
Vereinskollegen und Aufsteiger von den Herren 2. Die Herren 1 muss-
ten ohne ihre Nr. 1 Beichert und ihre Nummer 4 Tang antreten. Für die 
erste Mannschaft spielten Poulard, Brissier und aus der dritten Mann-
schaft Scheel und Sehring. Für die neuformierte junge und ehrgeizige 
zweite Herrenmannschaft traten Scharf, Steinmetz, Gimpel und Loos 
an. Zu Beginn der Partie konnten Poulard/Brissier ihr Doppel gegen 
Gimpel/Loos im fünften Satz noch mit 12:10 für sich entscheiden. 
Das Ersatzdoppel Scheel/Sehring verlor gegen Scharf/Steinmetz mit 
1:3. Poulard verlor mit 0:3 gegen Steinmetz und Brissier verlor mit 1:3 
gegen Scharf. Sehring konnte zunächst den ersten Satz gegen Loos 
noch für sich entscheiden, aber dann hatte sich sein Gegner an seine 
Spielweise gewöhnt und gewann die nächsten 3 Sätze. Scheel verlor 
gegen Gimpel in einem knappen Spiel, bei dem das Glück oft auf der 
Seite des jüngeren war mit 7:11, 9:11,11:9 und 9:11. Noch wäre rein 
rechnerisch ein Unentschieden drin gewesen. Doch Poulard verlor 
gegen Scharf recht klar mit 1:3. Brissier kämpfte sich gegen Stein-
metz zwar in den fünften Satz, doch auch er musste den Sieg seinem 
Gegenspieler überlassen. Sehring trat nun gegen Gimpel an, welcher 
sich im ersten Satz ebenfalls erst an die Spielweise und das Material 
seines Gegners gewöhnen musste. Am Ende hatte er mit 6:11,11:6, 
12:10 und 11:3 aber doch die Nase vorne. Den Ehrenpunkt im Einzel 
für die erste Herrenmannschaft holte an diesem Abend Scheel gegen 
Loos mit einem deutlichen 3:0.

Herren 1 und Herren 2� Foto: Elke Scheel

Die Jungen 15 und Jungen 19 hatten am Freitag ihr erstes Spiel. Die 
Jungen 15 welche diese Saison in der Bezirksoberliga antreten verlo-
ren gegen den SV Darmstadt 98 mit 3:7. Kristian und Mete verloren ihr 
Doppel. Lediglich Andreas konnte beide Einzel für sich entscheiden. 
Sein Bruder konnte ein Einzel gewinnen und verlor das andere knapp 
im fünften Satz mit 11:13. Kristian verlor beide Spiele und Mete verlor 
ebenfalls beide Spiele, wobei er eins im fünften Satz mit 11:13 verlor. 
Ein Unentschieden wäre also im Bereich des Möglichen gewesen.
Die Jungen 19 verloren ihr erstes Spiel in der Kreisliga deutlich mit 
1:9 gegen den TV Groß-Gerau. Emre/Enes und Paul/Silas verloren ihr 
Doppel und bis auf Paul, der den Ehrenpunkt für den TTC holte war 
das Spiel eine klare Angelegenheit für die Gegner.

BSC 47 Kelsterbach e.V.  
Fußball

1.Mannschaft: SV Hochheim 07 - 
BSC 1947 Kelsterbach 0:3

Überzeugender Auftritt des BSC!
In der Anfangsphase schenkten sich beide Teams nichts. Durch eine 
konzentrierte und besonders kämpferisch starke Leistung hatte der 
BSC die Partie im Griff. In der zweiten Halbzeit das gleiche Bild. In der 
53 Minute erzielte Shahryan Kabir nach einem wunderbaren Konter 
das 0-1 für den BSC. Jetzt erhöhte Hochheim den Druck konnte aber 
nicht zu nennenswerten Chancen kommen. Immer wieder war ein Fuß 
unserer Defensivabteilung dazwischen. In der 76 Minute konnte Nils 
Ostertag da 0-2 erzielen. Das erlösende 0-3 erzielte Lars Christiansen. 
Mit diesem Sieg hält der BSC kontakt nach oben.
Mannschaft: Marc Sieber, Niklas Prokasky, Dennis Hoffmann, Martin 
Schulz, Dominik Schlee, Joao Pedro Caninhas Pacheco, Marvin Hen-
rich, Nils Ostertag, Marco Ippolito, Shahryan Kabir, Maurizio Mostacci, 
Maximilian Lechner, Nicola Magliarisi, Diego Casaluci, Nabil Boseh-
mad

1.Mannschaft: Tus Hornau II -
 BSC 1947 Kelsterbach 0:2

Mit der Zweitvertretung aus Hornau und dem BSC Kelsterbach trafen 
am siebten Spieltag zwei Teams aufeinander, die sich nach Runden-
start im Tabellenmittelfeld wiederfanden. Entsprechend der Platzie-
rungen beider Teams gestaltete sich auch der Spielverlauf: Bis zur 
Schlussphase der Begegnung neutralisierten sich beide Teams wei-
testgehend - in Ballbesitz und Torchancen waren beide Kontrahenten 
im Laufe des Spiels pari. Dies änderte sich jedoch in der 79. Minute: 
Eine sehenswerte Kombination vollendete Nabil Bosehmad zur 
0:1-Führung für den BSC. Gute fünf Minuten später machten die Gäste 
den Deckel drauf: Einen langen Ball verlängerte Maurizio Mostacci per 
Kopf auf den freigelaufenen Shahryan Kabir und dieser verwandelte 
ohne Mühe zum 0:2-Endstand. Kelsterbachs Trainer Dennis Hombach 
lobte nach dem Auswärtssieg vor allem das Engagement seiner Joker: 
„Ein großes Lob an unsere Einwechselspieler, die waren heute auf den 
Punkt da, als wir sie gebraucht haben. Insgesamt war es eine gute 
Mannschaftsleistung.“
Mannschaft: Marc Sieber, Niklas Prokasky, Dennis Hoffmann, Martin 
Schulz, Dominik Schlee, Joao Pedro Caninhas Pacheco, Marvin Hen-
rich, Nils Ostertag, Marco Ippolito, Shahryan Kabir, Maurizio Mostacci, 
Maximilian Lechner, Nicola Magliarisi, Diego Casaluci, Nabil Boseh-
mad, Robin Schmiegel, J. Matheis
Das nächste Heimspiel ist am So, 24.09.2023 um 15:30 Uhr gegen 
SG Bad Soden.

2.Mannschaft: BSC Schwalbach II -
 BSC 1947 Kelsterbach II 2:3

Auch die 2. Mannschaft konnte mit dem Sieg in Schwalbach weiter an 
die Erfolgsserie anknüpfen. Die Tore für den BSC erzielten Eren Yalcin, 
Davide Benincasa und Dzermal Ujkanovik. Durch diesen Sieg klettert 
die Mannschaft auf den 7.Platz
Das nächste Heimspiel ist am So, 24.09.2023 um 13:00 Uhr gegen 
DJK Zeilsheim II.
Mannschaft: Liebe Yannick, Heinrich Miguel, Bairamali Anil, Jusufivic 
Enes, El Mazdoula Soufiane, Ujkanovik Dzemal, Achbouk Mohamed, 
Yalcin Eren, Benincasa Davide, Koutsos Daniel, Mezgebe Nahom 
Daniel, Ismail Ismail, Azevedo da Silva Antonio, Schulz Markus

B-Junioren: Kreispokal Germania Okriftel - 
BSC 1947 Kelsterbach 5-4 n.V.

Pokalfight in der Nachspielzeit verloren!
Die Mannschaft war durch das neue Trainerteam Marco Ippolito und 
Marvin Henrich perfekt auf die Partie gegen Okriftel eingestellt. In der 
ersten halben Stunde war das Spiel ausgeglichen, wobei der BSC die 
besseren Chancen hatte in Führung zu gehen. Leider musste man 
in der 20. Minute und 26. Minute zwei Gegentreffer hinnehmen. Das 
war ein Weckruf für unsere Mannschaft. Kurz vor der Halbzeit konnte 
Muhammed Bouran den Anschlusstreffer erzielen. Nach der Halbzeit-

Sportnachrichten

HSG Mainhandball
(Handball-Spielgemeinschaft - TV Flörsheim – TSV 

Raunheim – BSC Kelsterbach)
Erster Heimspieltag der Herren I geglückt

Nach dem ersten Saisonspiel letzte Woche bei der MSG Eschbach, 
fand am vergangenen Samstag um 16:30 Uhr in Kelsterbach der Auf-
takt in heimischer Halle statt. Da die Damen im Anschluss spielten, 
gab es eine Saisoneröffnung mit Rahmenprogramm. Für die neue 
Runde konnte die HSG MainHandball eine Vielzahl von neuen Spon-
soren gewinnen. Diese wurden durch den Vorstand vorgestellt und 
der Hauptsponsor Lauer GmbH hatte sogar zwei Vertreter vor Ort, die 
vor dem Spiel ein riesen Dankeschön und eine kleine Aufmerksam-
keit überbracht bekamen. Das Produkt ihres Sponsorings konnten sie 
direkt im Anschluss in Form neuer Trikots der aktiven Mannschaften 
bewundern. Gleichzeitig wurden zum Heimspieltag unsere Jüngsten 
im Verein eingeladen, die als Einlaufkinder die Spieler auf das Feld 
begleiteten. Vielen Dank an dieser Stelle an die Kinder und die Eltern.
Handball gespielt wurde an diesem Samstagnachmittag aber auch 
noch. Vor einer tollen Kulisse empfingen die Herren I die HSG Sind-
lingen/Zeilsheim, die letztes Jahr aus der Bezirksoberliga abgestiegen 
war. Die Spielgemeinschaft aus den Frankfurter Vororten begann das 
Spiel mit einer offensiven Manndeckung. Trotz der Ankündigung die-
ser durchaus unorthodoxen Spielweise durch Trainer Manuel Schmitt, 
taten sich die Männer aus Flörsheim, Raunheim und Kelsterbach zu 
Beginn etwas schwer. Technische Fehler und vergebene Torchancen 
zeichneten somit die ersten Spielminuten aus. Starker Rückhalt bil-
dete von Anfang an Marcel Weilbacher im Tor. Somit konnten sich die 
Herren I sukzessive über 6:3 (11. Minute) und 10:6 (20. Minute) bis zur 
Halbzeit auf 15:9 absetzen. Hervorzuheben aus der 1. Halbzeit ist das 
gute Spiel der HSG MainHandball in doppelter Unterzahl.
In der Halbzeitpause wurde besprochen den Kurs beizubehalten und 
noch etwas konsequenter zu agieren. Aus einer stabilen 6:0 Deckung 
heraus gelang dies auch von Anfang an. Bis zur 41. Spielminute setz-
ten sich die Gastgeber auf 23:13 Tore ab. Danach war von Sindlingen/
Zeilsheim kein richtiges Aufbäumen mehr erkennbar und die Führung 
konnte weiter ausgebaut werden. Am Ende stand ein ungefährdeter 
34:19 Erfolg auf der Anzeigetafel.
Darauf lässt sich für die nächsten Spiele aufbauen.
Nächsten Samstag, 23.09.23 um 15:00 Uhr, geht es nach Wicker in 
die Fleischmarkt Schütz Arena zum Derby gegen die HSG Hochheim/
Wicker.
Es spielten: Marcel Weilbacher und Andreas Ingelmann (beide Tor), 
Dennis Grund (9/2), Leon Hechler (2), Yannick Gericke (3), Maciej 
Prus (3), Liam Herbst, Lukas Steinmetz (2), Henrik Redlich (3), Oliver 
Mätzke (5), Torsten Hardt (2), Marius Steinmetz (3), Luca Eberbach (1) 
und Robin Losch (1)
Heimspiele in Kelsterbach in der BaugeHalle am 23.09.23
Wbl D Jgd um 14:15, Herren 2 u 16:00

Viktoria Kelsterbach
Spaßfußball auf Rasen, Zweite enttäuscht

Viktoria Kelsterbach – FV Neuenhain 5:0 (2:0)
David Kaltenmark brachte die Hausherren nach Flanke von Pack in 
Führung (13.). Noch vor der Pause erhöhte Philipp Langelotz nach 
Zuspiel von Brämer mit einem Linksschuss auf 2:0 (29.). Zwei Minu-
ten später sicherte Scheel mit einer Glanzparade gegen einen Gäste-
Kopfball das „zu Null“.
Zwei Minuten nach Wiederbeginn marschierte Arizoy entschlossen 
durchs Mittelfeld, aber sein Schuss flog übers Tor. 60 Sekunden 
später lag der Ball jedoch im Tor. Nach schöner Vorarbeit von Arizoy 
vollendete Noah Brämer zu seinem neunten Saisontor. Die Gäste ver-
teidigten diszipliniert, so dass es etwas länger dauerte, bis die Vikto-
ria nachlegte. Der eingewechselte Mihaylov bestätigte einmal mehr 
seine glänzende Form. So legte er wunderbar für Vildan Islami vor. Der 
scheiterte zwar am Torwart, aber Ricardo Schuhmann staubte zum 
4:0 ab (79.). Drei Minuten später war die Kombination aus Mihaylov 
und Islami dann selbst erfolgreich und letzter wurde mit dem Tor zum 
5:0-Endstand erlöst.
Vorschau: Schon am Donnerstagabend wartete das Derby bei Ger-
mania Schwanheim. Bevor es am Sonntagnachmittag ins Topspiel bei 
der Spvgg. Hochheim geht.
Aufstellung: Scheel – Pack, Bosehmad, Rüdinger, Klein – Lukas Wirth 
(69. Conradi), Arizoy – Islami, Kaltenmark (75. R. Schuhmann), Brämer 
– Langelotz (64. Mihaylov)
Viktoria Kelsterbach II – VfB Unterliederbach II 1:2 (1:2)
Zwei Fehler im Spielaufbau in zwei Minuten nutzte Unterliederbach 
II in Person von Evina für zwei Tore (29./30.). Immerhin zeigte die 
Zweite eine gute Reaktion: Lasso Camilo schickte Azzouzi auf der lin-
ken Seite auf die Reise und in dessen Hereingabe rutschte Ricardo 
Schuhmann zum 1:2-Anschlusstreffer rein (32.). Bis zur Pause hatten 
die Gäste noch drei gute Gelegenheiten, die Torhüter Hardt und die 
Latte zu Nichte machten.
Somit war es zur Pause nur ein Tor Rückstand. Die beste Chance für 
die Untermainer hatte Spielertrainer Maya. Nach einer Ecke wurde 
sein Kopfball allerdings geklärt (64.). Im Gegenzug verhinderte wieder 
Hardt die Entscheidung. Zwei Minuten später rettete Kreitz auf der 
Linie. In der Folge kam die Viktoria zu keinen Chancen mehr, so dass 
der VfB das Spiel verdient gewann.
Vorschau: Mit nur einem Punkt aus den letzten drei Spielen, verliert 
die Mannschaft etwas den Anschluss an die Spitzengruppe der Liga. 
Am Sonntagvormittag wartet das schwere Gastspiel beim FC Edders-
heim III.
Aufstellung: Hardt – Geis, Maya, A. Groß (22. Kreitz), S. Schuhmann 
– Lasso Camilo, Chuaydee, Megarisiotis (71. El Ouariachi) – Hicke, R. 
Schuhmann (46. Dos Santos/83. Groß), Azzouzi

Geschäftsanzeigen online aufgeben
anzeigen.wittich.de www.wittich.de

Gut informiert durch Ihr 
Amts- oder Mitteilungsblatt!
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Walking-Kurs beim TuS e.V.

Entspannung pur im Schwanheimer Wald

Es wird herbstlich. Das Licht, das durch die Bäume fällt tut Körper und 
Geist gut. Sich in der Herbstluft zu bewegen erfrischt und der neue 
Tag kann starten.
Wir walken eine Stunde in der Natur (flottes Gehen, ohne Stöcke), 
durch den Wald und über die Schwanheimer Wiesen. Oft machen 
wir eine kurze Pause mit Atemübungen, einer kurzen Meditation und 
Dehn-, Kraft- und Gleichgewichtsübungen, bevor wir weiterlaufen.
Jeder kann in seiner Geschwindigkeit laufen.
Lust bekommen? Dann komm doch einfach mal unverbindlich zum 
Schnuppern vorbei.
Uhrzeit: mittwochs morgens von 7.20 – 8.20 Uhr
Kursbeginn: Mi. 11. Oktober 2023.
(Kurs endet voraussichtlich am 27. Dezember 2023)
Treffpunkt: Parkplatz an den Tennisplätzen in Kelsterbach.
Kosten für 12 Stunden: 20,- € (TuS-Mitglieder) bzw. 40,- € (Nichtmit-
glieder)
Der Kurs wird fortlaufend das ganze Jahr über angeboten und wird 
dann gleich im Januar fortgesetzt. Es kann unverbindlich und kosten-
frei geschnuppert werden. Bitte vorher melden.
Informationen und Anmeldung (auch fürs Schnuppern): Übungs-
leiterin Stephanie Manzke, e-mail: Stephanie.Manzke@arcor.de. Wei-
tere Angebote und Informationen des Vereins sind zu finden unter: 
www.tus-kelsterbach.de.

(sm)

FSC Flohmarkt  
auf dem Vereinsgelände 

 am Sonntag fällt aus
Leider muss der angekündigte Flohmarkt des FSC ausfallen.
Ebenfalls wird es kein Winzerfrühstück geben.
Es ist traurig, dass ein so großer Verein, keine helfenden Hände aus 
seinen Reihen findet, um so ein kleines Event zu stemmen.
Der Vorstand bitte um Verständnis.

Notfalldienste

Notfalldienste 
 vom 22. bis 29. September

(Alle Angaben ohne Gewähr) (sb)
Notrufe
Polizei: 110 - Feuerwehr: 112 - Rettungsdienst / Notarzt: 112 - Kran-
kentransport: 19222 - Giftnotruf: 06131 19240 - Kreiskrankenhaus 
Groß-Gerau, Wilhelm-Seipp-Str. 3, Groß-Gerau, 06152 9860, www.
kreisklinik-gg.de - GPR-Klinikum Rüsselsheim, August-Bebel-Str. 
59, Rüsselsheim, 06142 88-3170, www.gp-ruesselsheim.de - Klini-
kum Frankfurt-Höchst, Gotenstr. 6-8, Frankfurt, 069 31060, www.
klinikumfrankfurt.de - Universitätskliniken Frankfurt, Theodor-
Stern-Kai 7, Frankfurt, 069 63010, www.kgu.de

Ärzte
Ärztliche Versorgung außerhalb der Sprechzeiten:
Telefon 116 117 (bundesweit, Anruf kostenlos)
Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, August-Bebel-Straße 59, 
Rüsselsheim, 06142 88-3170
Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 7 Uhr
Mittwoch, Freitag 14 bis 7 Uhr
Samstag, Sonntag 7 bis 7 Uhr durchgehend.
Freitag, 22. September: Dr. Ritz, Wiechertstraße 1, Telefon 61001
Samstag, 23. September: Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, siehe 
unter „Ärzte“
Sonntag, 24. September: Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, siehe 
unter „Ärzte“

TuS Kelsterbach
Nordic Walking beim TuS Kelsterbach!

Der Nordic Walking Kurs geht weiter – am Donnerstag!
Gerade jetzt ist es noch wichtiger, das Immunsystem zu stärken, sich 
an der frischen Luft zu bewegen, die Arbeitswoche hinter sich zu las-
sen und einfach den Wald und die Stille zu genießen. Der Kurs ist für 
alle Altersklassen, für Frauen und Männer geeignet.
Entsprechende Sportkleidung, Walking Schuhe und etwas zum Trin-
ken sind empfehlenswert. Wer eigene Stöcke besitzt, bitte mitbringen. 
Es können aber auch Stöcke ausgeliehen werden.
Beginn des Kurses: Donnerstag, den 5. Oktober 2023
Treffpunkt: beim Atrium Dahlienstr./Ecke Ringelblumenweg Kels-
terbach
Zeit: 19.00 Uhr
Kursdauer: 12x
Kursgebühr: für Mitglieder 20.- €, für Nichtmitglieder 40.- €.
Bitte um Anmeldungen bei: Übungsleiterin Astrid Pons, Telefon 
06107 –701828 oder E-Mail: astrid.pons@tus-kelsterbach.de (cg)

TuS Kelsterbach aktiv beim Altstadtfest!
Es ist schon sehr lange her, dass der TuS Kelsterbach sich beim Alt-
stadtfest wieder einmal präsentieren konnte. Die Stadt war auch sehr 
erfreut, mal „Neue“ auf der großen Bühne beim Marktplatz ankündi-
gen zu können.
Seit diesem Frühjahr hatte der TuS eine neue Sportstunde im Pro-
gramm. Mit dem Titel „Pound“ können viele sich nichts darunter 
vorstellen. Somit war es ein perfekter Zeitpunkt, hier vor der großen 
Öffentlichkeit, dies Angebot zu zeigen. Lena, die Übungsleiterin, war 
sofort mit Begeisterung dabei. Jetzt gab es nur die Schwierigkeit auch 
die Teilnehmerinnen davon zu überzeugen, mitzumachen. Es war nicht 
einfach, aber zum Schluss sagten dann doch einige zu.
Bei großer Sommerhitze stand die Gruppe auf der Bühne, die ersten 
Takte der fetzigen Musik erklangen über den Platz und lockte viele 
Zuschauer vor die Bühne. Mit den Drum-Sticks, die im Rhythmus 
der Musik, gegeneinander oder auf dem Boden getrommelt wurde, 
begeisterten sie das Publikum. Kinder und ein paar Erwachsene ergrif-
fen die restlichen Sticks und versuchten vor der Bühne, Lea bei den 
Übungen - Drum Workout - zu folgen. Es machte allen einen Riesen-
spaß! Wer mitmachen möchte, kann gerne Donnerstag um 18.30 Uhr 
in der Halle Nord am Schlossplatz schnuppern kommen.

„Pound - Drum Workout“!
Bei der nächsten Vorführung des TuS, war Ruhe angesagt. Die erhitz-
ten Gemüter konnten sich beim Zuschauen entschleunigen, denn 
Siegfried Roscher präsentierte eine Demo des Japanischen Bogen-
schießens, genannt KYUDO. Hierbei geht es ruhig, fast meditativ, zu, 
denn Pfeil und Bogen werden mit großem Kraftaufwand getätigt, die 
man sich durch Konzentration aneignen kann. Es ist eine uralte japani-
sche Kampfkunst, die mit besonderen Bögen ausgeführt wird.
Trainiert wird jeden Sonntag um 10 Uhr in der Alten Schule.
Es waren zwei völlig verschiedene Themen, die den Zuschauern 
gezeigt wurden. Aber das macht auch den Reiz des Sportprogramms 
vom TuS aus. Es ist viel Bewegung darin.
Der TuS bedankt sich sehr bei Lena mit ihrem Team und bei Siggi 
Roscher mit seinem Mitstreiter über die gelungenen Vorführungen. 
(cg)

„Japanisches Bogenschießen“!

Kelsterbacher  
Schachverein 1920 EV

Erster Sieg im ersten Spiel

Kelsterbach 2 = Steinbach 2 = 5,0 – 3,0
1.Michael Maeding 0,5
2.Jürgen Meier 1
3.kampflos 0
4.Richard Voitmann 0,5
5.Roger Burow 1
6.David Goodwin 1
7.kampflos 0
8.Marco Rühl 1
Die 2. Mannschaft des Kelsterbacher Schachvereins startete gegen 
Steinbach 2 erfolgreich in die neue Saison. Es wurde wieder im Vor-
Corona Modus gespielt, anstatt 6 Mann galt es wieder mit 8 Spie-
lern anzutreten. Wir blieben allerdings bei der Corona Regelung und 
begnügten uns (notgedrungen) mit 6 Spielern.
Roger Burow an Brett 5 hatte wie immer einfallsreich begonnen und 
eine zweischneidige Stellung erhalten. Beide Damen waren angegrif-
fen und im anschließenden Getümmel gewann er eine Figur und damit 
die Partie.
Der Ausgleich erfolgte kurz darauf durch Marco Rühl an Brett 8. Er 
hatte von Anfang an eine druckvolle Stellung und mit Doppelangriff 
auf F7 gewann er Bauern und Spiel.
Auch David Goodwin an Brett 6 stand aktiv und gewann im Mittelspiel 
die Qualität. Nach Abtausch der anderen Schwerfiguren war das End-
spiel leicht gewonnen.
Michael Maeding an Brett 1 hatte in einer blutarmen Partie keine 
Chancen gesehen und remis angeboten, was akzeptiert wurde.
Jetzt sah der Mannschaftskampf schon viel freundlicher aus. An den 
restlichen beiden Brettern stand man keinesfalls schlechter. Jür-
gen Meier steuerte an Brett 2 den Siegpunkt bei. In ausgeglichener 
Stellung baute er eine Mattdrohung auf der Grundreihe auf, die so 
einschüchternd wirkte, dass der Gegner sofort aufgab. Den einen 
möglichen Rettungszug hatte dieser übersehen.
Richard Voitmann an Brett 4 einigte sich anschließend auf remis. 
Er hatte druckvoll am Damenflügel begonnen und seinen Gegner in 
schwere Zeitnot gebracht. Aber dessen Gegenspiel am Königsflügel 
reichte aus, um die Partie im Gleichgewicht zu halten.

Unser Nachwuchs zahlt Lehrgeld
Kelsterbach 3 – Bad Soden 5 = 0,5 – 5,5
1.Jamie Cirener 0,5
2.Christian Pavlidis 0
3.Nathanael Jakobi 0
4.Lukas Kreer 0
5.kampflos 0
6.Anne Hartung 0
Unsere noch unerfahrene Nachwuchstruppe hat in Unterzahl im Seni-
orenbereich Lehrgeld bezahlt. Lukas und Anne bestritten ihr erstes 
Spiel, auch Nathanael hat gerade mal 4 Einsätze in der Mannschaft.
Jamie hatte im Mittelspiel eine Qualität verloren, konnte dies jedoch 
durch das durchziehen eines Bauern im Endspiel wieder kompensie-
ren. Er wurde dann mit seinem Randbauern Patt gesetzt.
Christian verlor im Mittelspiel eine Figur. Am Ende war die Stellung mit 
König gegen 2 Türme hoffnungslos.
Wie Jamie verlor auch Nathanael eine Qualität, was zu einer schlech-
ten Stellung führte. Er wurde Matt gesetzt.
Lukas verlor eine Figur. Als er dann Endspiel durch eine Springergabel 
noch den Turm verlor, gab er auf.
Brett 5 mussten wir kampflos abgeben.
An Brett 6 dann ein reines Frauenbrett. Anne eröffnete gut und konnte 
ihre Eröffnung abschließen. Im Mittelspiel büßte dann aber auch sie 
eine Figur ein. Sie kämpfte noch, aber sie musste dann aufgeben.
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Herzlichen Glückwunsch

Die Stadt gratuliert
Geburtstage Kelsterbacher Bürgerinnen und Bürger,

die 70 Jahre und älter sind

26.09.2023 Maria Ferreira Gomes, Waldstraße 100 80 Jahre
Manfred Vonrhein, Dahlienstraße 23 80 Jahre
Wolfgang Kowalke, Lilienstraße 2 75 Jahre

27.09.2023 Ruth Erbach 70 Jahre
28.09.2023 Ingelore Harder-Schütte, Tannenstraße 6 75 Jahre
29.09.2023 Emilie Rothkugel, Ahornstraße 2 80 Jahre

Ekaterini Davitopoulou, Egerstraße 7 75 Jahre
Wolfgang Schreiber, Mönchbruchstraße 33 75 Jahre

Goldene Hochzeit:

23.09.2023 Eheleute Halina und Karl Heinz Philipp

Pfarramt: Saalburgstr. 30, Tel. 9810046
Gemeindebüro: Brandenburger Weg 7, Tel. 4183

Evang. Friedensgemeinde Kelsterbach

Sonntag, 24.09.
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

im Stil der Thomasmesse
(Dipl. Theol. Schmidt und Team)
Kirchendienst: Herr Egger
Kollekte: für die eigene Gemeinde

Montag, 25.09.
19.00 Uhr Treffen der Theatergruppe
Dienstag, 26.09.
19.00 Uhr Christlicher Glaube im Gespäch
Donnerstag, 28.09.
19.30 Uhr Treffen des Chores
Sonntag, 01.10.
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

(Prädikatin Kügler-Schüssler)
Der Link zur Onlineteilnahme an den Gottesdiensten befindet sich auf 
der homepage www.friedensgemeinde-kelsterbach.online.
Das Gemeindebüro ist Mittwoch und Donnerstag von 9 bis 13 Uhr 
geöffnet.

Gemeindebüro: Tel. 82 66, Fax 63 01 36
Albert-Schweitzer-Straße 30

Evangelische
Christuskirchengemeinde

Kirchliche Nachrichten gültig vom 22.09. – 01.10.2023

Sonntag, 24. September 2023
9:30 Uhr Gottesdienst in der Christuskirchengemeinde

mit Pfarrer Nico Kopf
Kollekte: eigene Gemeinde
Dienst/Lesung: Juliane Sturm

Mittwoch, 27. September 2023
14:00 Uhr Handarbeitskreis/Gemeindehaus
Donnerstag, 28. September 2023
19:00 Uhr Kirchenchorprobe/Gemeindehaus
Freitag, 29. September 2023
18:30 Uhr Konzert aus der Reihe: Der Pfarrer empfiehlt

„Brahms und die Liebe“, in der Christuskirche
Sonntag, 1.Oktober 2023
10:00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest (gerne im Dirndl)

in der Christuskirche mit Pfarrer Nico Kopf mit 
anschließendem Kirchenkaffee
Kollekte: #23 Brot für die Welt
Dienst/Lesung: Hanna Lauter

Telefon: Gemeindebüro 06107- 8266 / Pfarrer Nico Kopf 06107-
4573
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: Dienstag & Donnerstag 
14-17 Uhr, e-mail: Christuskirchengemeinde.kelsterbach@ekhn.de
Homepage: www.christuskirche-kelsterbach.de

Pfarramt/Gemeindebüro, Pfarrgasse 5, Tel. 23 59

Ev.-Luth. St. Martinsgemeinde
Kelsterbach

Gottesdienste und Veranstaltungen der Ev.-Luth. 
St. Martinsgemeinde Kelsterbach

Sonntag, 24.09.23
Kein Gottesdienst in St. Martin
Mittwoch, 27.09.23
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis
Donnerstag, 28.09.23
16.00 Uhr Konfi-Unterricht
Freitag, 29.09.23
17.00 Uhr „Die Martinsschrauber“

Reparaturcafé im Sälchen, Untergasse 2
Sonntag, 01.10.23
09.30 Uhr Erntedank-Gottesdienst mit Pfarrerin Helen Lee

Kollekte für Brot für die Welt (Diakonie Deutschland)
Wiederkehrende Termine:
Die Übungsstunde des Ev. Posaunenchores findet montags um 19.30 
Uhr im Haus Feste Burg, Pfarrgasse 4 statt.
Gemeindebüro:
Sprechzeiten: dienstags und donnerstags von 10:00 - 13:00 Uhr
Tel: 06107-2359 / E-Mail: St.Martinsgemeinde.Kelsterbach@ekhn.de

Rüsselsheim, Wildwasser-Beratungsstelle für sexuell missbrauchte 
Frauen und Mädchen, Darmstädter Straße 101, Telefon 06142 965760, 
Fax 965761, E-Mail info@wildwasser.de
Hebammen
Claudia Heinz, Kelsterbach, Telefon 06107 6966838, Mobil 0176 
24465176, E-Mail claudia.heinz.hebamme@outlook.de
Helene Schwarz, Kelsterbach, Mobil 0162 2126001, E-Mail helene-
schwarz-hebamme@web.de
Infotelefon bei Notfällen in Industriebetrieben
Stadt Frankfurt am Main Telefon 069 21270001,
für den Landkreis Groß-Gerau Telefon 06152 989-898
Jugendamt Kreis Groß-Gerau
zurzeit keine Sprechstunden im Altenwohnheim Moselstraße 26, Tel. 
06152 989-502, Geschäftsstelle Jugendamt
Jobcenter Rüsselsheim
Eisenstraße 40, 65428 Rüsselsheim, Telefon 06142 177660
Kleeblatt, Verein für Nachbarschaftshilfe
Christa Schmidt, Pfarrgasse 6, Telefon 3014902 oder E-Mail kleeblatt-
kelsterbach@t-online.de, Öffnungszeiten: Dienstag 9 Uhr bis 12.30 
Uhr und Donnerstag 14 Uhr bis 17.30 Uhr
Kleiderkammer
des DRK in der Waldstraße 110, Öffnungszeiten:
Ausgabe und Annahme jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 10 
Uhr bis 11.30 Uhr
nur Annahme jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 17 Uhr bis 
18 Uhr
Lärm-Bürger-Telefon für den Industriepark Höchst
Telefon 069 305-4000

Stadt und offizielle Nummern
Ortsgericht
Der Ortsgerichtsvorsteher Jörg Ritzkowsky, Rathaus, 2. Stock, Zim-
mer 211, Telefon 06107 773-242, und sein Stellvertreter Rüdiger 
Werdt,
Telefon 06107 773-286, bieten Sprechstunden nach vorheriger Ter-
minvereinbarung an.
Polizeistation Kelsterbach
Mörfelder Straße 33 (Rathaus-Neubau), Telefon 06107 7198-0, Fax 
0611 327667526
Post-Filiale Kelsterbach
Waldstraße 10, Inhaber Koc GbR, Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
6 Uhr bis 18 Uhr, Samstag 6 Uhr bis 14 Uhr, Telefon 06107 9856905
Radverkehrsbeauftragter (ehrenamtlich)
Roland Rücker, Telefon 0160 99871567
E-Mail radverkehrsbeauftragter-kelsterbach@web.de
Rentenberatung der Stadt Kelsterbach
Stephan Ludwig, Mörfelder Straße 33 (Rathaus-Altbau), Zimmer 1, 
Telefon 06107 773-230, Sprechstunden Montag bis Donnerstag zu 
den üblichen Sprechzeiten, freitags keine Sprechstunde.
Stadtverwaltung
Telefon 06107 773-1 (verbindet mit allen Dienststellen)
Stadtfeger
Bei Verunreinigungen im Stadtgebiet: Telefon 0160 7034343
Schiedsmann
Der Schiedsmann der Stadt Kelsterbach, Jörg Ritzkowsky, Rathaus-
Altbau, 2. Stock, Zimmer 211, Telefon 06107 773-242, bietet Sprech-
stunden nach vorheriger Terminvereinbarung an.
Stadt- und Schulbibliothek
Am Mittelfeld 15, Telefon 06107 773-555, Öffnungszeiten: Dienstag, 
Mittwoch, Freitag 14 Uhr bis 18 Uhr, Donnerstag 9.30 Uhr bis 12.30 
Uhr und 14 Uhr bis 19 Uhr.
Sport- und Wellnessbad Kelsterbach
Kirschenallee 52-54, Telefon 06107 30890, E-Mail info@sport-und-
welnessbad-kelsterbach.de, Website www.sport-und-wellnessbad-
kelsterbach.de

Versorgungsbetriebe
Störungsstelle Trinkwasser, Stadtwerke Kelsterbach
über Polizeistation Kelsterbach, Telefon 06107 71980
Störungsstelle Gas, Firma Mainova (24 Std. täglich), Telefon 069 
21388110
Störungsstelle Strom, Firma Süwag Niederlassung MKW, Frankfurt-
Höchst (24 Std. täglich), Tel. 0800 7962787

Hilfe für Tiere
Kleintierpraxis Oliver Schumm
Waldstraße 56, Telefon 62875, Notfallnummer 0163 6545100
Mobile Tierärztin
Sabrina Rehberger, Stegstraße 8, Hausbesuche, Termine nach Verein-
barung, Telefon 0177 4674532, www.mobile-tieraerztin-kelsterbach.
de.
Tierheim Rüsselheim
Stockstraße 60, Telefon 06142-31212, E-Mail info@tierheim-ruessels-
heim.de, Web www.tierheim-ruesselsheim.de, Öffnungszeiten diens-
tags und freitags 15 Uhr bis 17 Uhr, an Feiertagen geschlossen.
Tierschutzverein Rüsselsheim Notruf
Telefon 01515 3685090
Tierschutzverein Kelsterbach
Judith Wagner, Burgstraße 5, Telefon 06107 1501 oder 0174 3906524, 
E-Mail info@tierschutz-kelsterbach.de, Web www.tierschutz-kelster-
bach.de
Tierklinik Hofheim
Katharina-Kemmler-Straße 7, Hofheim, Telefon 06192 290290

Wertstoffhof-Öffnungszeiten
Der Wertstoffhof „Am Südpark 4“ hat folgende Öffnungszeiten:
Montag 8 Uhr bis 12 Uhr, Dienstag 8 Uhr bis 12 Uhr, Mittwoch 
geschlossen, Donnerstag 14 Uhr bis 19.30 Uhr, Freitag 9 Uhr bis 16 
Uhr, Samstag 9 Uhr bis 16 Uhr.

Montag, 25. September: Dr. Ritz, Wiechertstraße 1, Telefon 61001
Dienstag, 26. September: Dr. Selemo, Jahnstraße 7, Telefon 4598
Mittwoch, 27. September: Dr. Sprenger, Wiechertstraße 1, Telefon 
61001
Donnerstag, 28. September: Dr. Wesolowski, Martin-Luther-Straße 
3, Telefon 5248
Freitag, 29. September: Dr. Kleineidam, Gartenstraße 11-13, Telefon 
90900

Apotheken
Die Notdienstbereitschaft wechselt täglich. Sie beginnt um 8.30 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag um 8.30 Uhr. Zusätzlich zu den 
genannten Apotheken sind die Flughafen-Apotheken der Metropolitan 
Pharmacy Frankfurt geöffnet zu folgenden Zeiten:
Terminal 1/B Ebene 2 (Shopping Boulevard): 6.30 - 21.00 Uhr
Terminal 2 Ebene 3 (Shopping Plaza): 7.00 - 21.00 Uhr
THE SQUAIRE Ebene 3 West: 7.00 - 21.00 Uhr
Die Öffnungszeiten gelten täglich, auch an Sonn- und Feiertagen.
Freitag, 22. September
Löwen-Apotheke, Am Löwenplatz 15, Rüsselsheim, Telefon 06142 / 
61626
Samstag, 23. September
Michaelis-Apotheke, Feuerbachstraße 18, Rüsselsheim, Telefon 
06142 / 53660
Sonntag, 24. September
Ring-Apotheke, Im Stadtzentrum, Raunheim, Telefon 06142 / 42244
Montag, 25. September
Rosen-Apotheke, Haßlocher Straße 34, Rüsselsheim, Telefon 06142 
/ 62381
Dienstag, 26. September
Schäfers-Apotheke, Grabenstraße 19, Flörsheim, Telefon 06145 / 
7678
Mittwoch, 27. September
Smart-Apotheke, Alzeyer Straße 11, Rüsselsheim, Telefon 06142 / 
4970030
Donnerstag, 28. September
Sonnen-Apotheke, Berliner-Straße 5, Rüsselsheim, Telefon 06142 / 
41917
Freitag, 29. September
Hubertus Apotheke, Brandenburger Straße 14-16, Rüsselsheim, Tele-
fon 06142 / 51112

Zahnärzte
Die zahnärztliche Notfallversorgung ist unter der Telefonnummer 
01805 60 70 11 zu erfahren. Die Ansage erfolgt tag- und zeitge-
nau und ist kostenpflichtig, und zwar 14 Cent die Minute aus dem 
deutschen Festnetz und maximal 42 Cent die Minute über Mobil-
funk.

Beratungen / Treffs
Beratung im Quartier der Beratungs- und Koordinationsstelle 
Altenhilfe
Erster Mittwoch im Monat 9 Uhr bis 10.30 Uhr, im Atrium, Dahlien-
straße 23; zweiter Freitag im Monat 10 Uhr bis 12 Uhr, Mandelhain, 
Mönchbruchstraße 47; dritter Mittwoch im Monat 13 Uhr bis 14.30 
Uhr, Pfarrgasse 2; vierter Freitag im Monat 10 Uhr bis 12 Uhr, Auf der 
Mainhöhe.
Beratungen im Rathaus sowie Hausbesuche zu bedarfsgerechten Ter-
minen finden weiterhin statt!
Bürger-Telefon für die Sindlinger Kläranlage
Telefon 069 21232596
Alkohol- und Medikamentenprobleme
Kreuzbund Fachverband der Caritas, Treff montags ab 19 Uhr in 
Raunheim, Telefon 06142 21563 und 0177 3201804
Alzheimer und Demenzkrankengesellschaft e.V.
Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit Demenz:
mittwochs, 4. Oktober, 1. November und 6. Dezember; jeweils von 16 
Uhr bis 18 Uhr
im katholischen Gemeindezentrum, Walldorfer Straße 2b.
Einzelberatung vor dem Gesprächskreis oder im Anschluss daran (15 
Uhr bis 16 Uhr beziehungsweise18 Uhr bis 19 Uhr), nur nach voriger 
Anmeldung in der Geschäftsstelle unter Telefon 06142 210373.
Familienzentrum / Mehrgenerationenhaus des Caritasverbandes 
im Kath. Gemeindezentrum Walldorfer Straße 2 B, Telefon 069 20 000-
440, E-Mail caritas-kelsterbach@cv-offenbach.de, Mo bis Do 8 Uhr 
bis 16 Uhr, Fr 8 Uhr bis 14.30 Uhr
Pro familia
Rüsselsheim, Lahnstr. 30, Tel. 06142 12142, telefonisch erreichbar 
montags und donnerstags 14.30 Uhr bis 17 Uhr, dienstags und mitt-
wochs 9 Uhr bis 12 Uhr und 14.30 Uhr bis 17 Uhr, freitags 16 Uhr 
bis 17 Uhr. Medizinische Sprechstunde donnerstags 14.30 Uhr bis 17 
Uhr, Familienrechtliche Sprechstunde freitags von 16 Uhr bis 17 Uhr, 
E-Mail ruesselsheim@profamilia.de
Verbraucherberatung
Rüsselsheim, Marktstraße 29, Telefon 06142 63268, montags bis don-
nerstags 10 Uhr bis 16 Uhr, freitags 10 Uhr bis 15 Uhr. Service-Telefon 
069 972010-900 (14 Cent / Minute).
Wohnungsanpassungsberatung
(WABe) des Kreises Groß-Gerau für ältere und behinderte Menschen, 
Frau Gerti Zorn, 0162-1033430, Kontakt in Kelsterbach: Koordinati-
onsstelle für Altenhilfe, Telefon 06107 773-315.
Schuldnerberatung
für den Kreis Groß-Gerau, Marktstraße 29, Rüsselsheim, Telefon 
06142 63268.
VdK Bis auf Weiteres in Rüsselsheim oder Groß-Gerau.
Elterntelefon
Telefon 0800 1110550, montags, mittwochs und freitags 9 Uhr bis 11 
Uhr, dienstags und donnerstags 17 Uhr bis 19 Uhr
Feuerwehr Kelsterbach
Langer Kornweg 15, Telefon 06107 2388
Finanzamt Groß-Gerau
Europaring 11-13, 64521 Groß-Gerau, Telefon 06152 17001
Fluglärm-Beschwerde
Webseite www.fraport.com/de/umwelt/schallschutz/haeufige-fragen-
fluglaermbeschwerde/fluglaerm-anfragen.html
Frauenhäuser
Frauenhaus Groß-Gerau, Telefon 06152 80000

Gut informiert durch 
Ihr Amts- oder Mitteilungsblatt!
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In der Freireligiösen Landesgemeinschaft Hessen
Rheinstr. 78, 65185 Wiesbaden, Tel. 0611/377715, 
Fax 0611/377752, E-Mail: buero@freireligioese-hessen, 
Internet: www.freireligioese-hessen.de

Freireligiöse Gemeinde Kelsterbach

Sonstige Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen – 
Gottesdienste und Veranstaltungen

Samstag, 23.09.23
17:30 Uhr - Vortrag (30 Min.) „Auf die rettende Macht Jehovas ver-
trauen“
Mittwoch, 27.09.23
19:00 Uhr - u.a. Workshop „Was wird Gottes Reich bewirken?“
Gemeinde Frankfurt-Süd; Herzogstraße 37, Neu-Isenburg. Die 
Zusammenkünfte werden auch in Lingala abgehalten. Jeder ist herz-
lich willkommen! Der Eintritt ist frei. Unter der Telefonnummer + 49 69 
24748066 erhalten Sie weitere Informationen.//www.jw.org

Tierschutz

Meerschweinchen in Not e.V.

Die hübsche Diva ist eines von insgesamt 13 Meerschweinchen, die 
kürzlich über eine Beschlagnahmung des Veterinäramtes zu Meer-
schweinchen in Not e.V. kamen. Die 13 jungen Weibchen haben sich 
inzwischen gut im Verein eingelebt, werden von Tag zu Tag mutiger 
und sind nun langsam bereit, in ein neues Zuhause zu ziehen. Alle sind 
Anfang 2023 geboren und freuen sich über Platz zum Herumtoben, 
leckeres Futter, nette Meerschweinchen-Gesellschaft und natürlich 
fürsorgliche Menschen, die sich um sie kümmern.
Wer Interesse hat, einem oder mehreren der jungen Damen ein neues 
Zuhause anzubieten, kann sich auf der Homepage des Vereins unter 
www.meerschweinchen-in-not.de/vermittlungstiere/weiblich ein 
genaueres Bild von den jungen Schweinchen machen und unter ver-
mittlung@meerschweinchen-in-not.de Kontakt zum Verein aufneh-
men. Die Ehrenamtlichen des Vereins stehen auch telefonisch zur 
Verfügung unter 0152-06352625 (gerne auf die Mailbox sprechen und 
um Rückruf bitten).

In seelsorgerlichen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an 
Pfarrerin Helen Lee
unter Mobil: 0175-2846 067, E-Mail: helen.lee@ekhn.de

Gemeindezentrum: Kleiner Kornweg 7
Gemeindebüro: 
Waldstr. 99, Tel. 06107/64533, Fax 06107/991297

Ev.-Freikirchliche „Petrusgemeinde“

Regelmäßige Veranstaltungen der Petrusgemeinde

Freitags:
Teenkreis – jeden Freitag ab 18:30 Uhr in den Räumen 
der Petrusgemeinde
Sonntags:

10:00 Gottesdienst
Achtung: An jedem 1. Sonntag im Monat ist unser G-Extra-Gottes-
dienst - Start um 11 Uhr, mit anschließendem, gemeinsamem Mittag-
essen!
Alle Sonntagsgottesdienste finden in unserem Gemeindezentrum 
statt. Schauen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie!
Parallel zum Gottesdienst gibt es Kindergottesdienste in zwei Grup-
pen: für 1-5jährige sowie 6-12jährige.
Mittwochs:
15:30 - 17:00 Frauen-Kaffee-Treff „Cafeteeria“
Sonstiges:
Bis 4. Dezember wöchentlicher „Alphakurs“ - ein für alle Interes-
sierten offener „Grundkurs“ in Glaubensdingen, bei dem alle Fragen 
erlaubt sind! Jeden Montag ab 19:30 Uhr.
Weitere und aktuelle Informationen finden Sie immer auf unserer 
Homepage: www.petrusgemeinde.de
Oder besuchen Sie uns auf :
www.instagram.com/petrusgemeinde_kelsterbach

Pfarrbüro: Walldorfer Straße 2c, Tel. 3050

Kath. Kirchengemeinde Kelsterbach

Gottesdienstordnung vom 22.09. bis 01.10.2023
St. Markuskirche

(Walldorfer Straße 2C)

Freitag, 22.09.2023 Großes Gebet
15.00 Uhr Eröffnung des Großen Gebetes mit Aussetzung 

des Allerheiligsten
15.15 bis
17.30 Uhr

Stille Anbetung

18.00 Uhr Hl. Messe mit Sakramentalen Segen
Samstag, 23.09.2023 – 25.Sonntag im Jahreskreis Hl. Pio
18.00 Uhr Vorabendmesse im Gedenken an die Lebenden 

und Verstorbenen der Fam. Plottek, im Gedenken 
an verstorbenen Olaf Johannes Wittig, Anna-Maria 
u. Alexander Biko

Sonntag, 24.09.2023 – 25.Sonntag im Jahreskreis-
10.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde im Gedenken an 

die verstorbenen Eltern Anna u. Clemens Sailer, 
Burgi u. Theo Johann

Mittwoch, 27.09.2023
keine Frauenmesse
Freitag, 29.09.2023 Hl. Michael, Hl. Gabriel u. Hl. Rafael, Erzengel 
Fest
18.00 Uhr Hl. Messe zum heiligen Antonius, im Gedenken für 

5 verstorbene Geschwister
Samstag, 30.09.2023 – 26.Sonntag im Jahreskreis Erntedankfest
18.00 Uhr Vorabendmesse im Gedenken an verstorbene Wal-

traud Goy
Sonntag, 01.10.2023 – 26.Sonntag im Jahreskreis Erntedankfest
10.00 Uhr Familiengottesdienst Erntedankfest gestaltet 

von Kindertagesstätte St. Markus, im Gedenken 
an die Verstorbenen der Fam. Tanke, Thunert u. 
Walker

Herz-Jesu-Kirche
(Bergstr. 11)

Samstag, 23.09.2023
11.00 Uhr Taufe Antonia Hartleib
16.00 Uhr Goldene Hochzeit Karl und Halina Philipp
Sonntag, 24.09.2023 - 25. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe in kroat. Sprache
Samstag, 30.09.2023
14.00 Uhr Trauung Erik Hißler und Ramona Rindone
Sonntag, 01.10.2023 26. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe in kroat. Sprache
Namen und Adressen:
Zum Dienst bereit:
Pfarrer Franz-Josef Berbner, Tel.: 3050
Pfarrbüro: Walldorfer Str. 2C, Tel.: 3050
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr 8.30 - 11.30 Uhr
Fr 15.00 - 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro ist zwischen 9.00 – 9.30 Uhr kurzzeitig wegen Dienst-
ganges geschlossen.
Donnerstag geschlossen
Für Sie da: Frau Pratschker, Frau Heller, Frau Rohnke-Stein
E-Mail pfarrbuero@kath-kelsterbach.de
Gemeindereferentin: Hanna Erdmann Tel.: 503652
E-Mail hanna.erdmann@kath-kelsterbach.de
Gemeindereferentin: Marita Bach Tel.: 7016959
E-Mail marita.bach@bistum-mainz.de
Kindertagesstätten: Caritas Netzwerk Fr. Oberbillig Tel.: 069/20000446
Katholische Kirchengemeinde online:
www.bistummainz.de/pfarrei/kelsterbach
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Musteranzeige: T20_188

172,80 € 
Preis für Farbanzeige
(140,80 € Preis für s/w-Anzeige)

B: 90 mm, H: 80 mm

Musteranzeige: F22_85c     

432,00 € Preis für Farbanzeige (352,00 € Preis für s/w-Anzeige)

B: 185 mm, H: 100 mm B: 90 mm, H: 105 mm

Musteranzeige: F22_21c

226,80 €
Preis für Farbanzeige 
(184,80 € Preis für s/w-Anzeige)

Glückwünsche & Grüße  Geburt & Danksagung  Trauer & Abschied  Hochzeit & Jubiläum  Glückwünsche & Grüße 

Familien- und Traueranzeigen, 
die von Herzen kommen!
In unserem OnlineAnzeigenSystem finden Sie für jeden 
Anlass eine große Auswahl an Musteranzeigen.
Sie können jede Vorlage nach Ihren Wünschen anpassen 
und zum gewünschten Erscheinungstermin direkt 
online buchen in Ihren Amts- und Mitteilungsblättern.

Besuchen Sie uns unter anzeigen.wittich.de 
oder rufen Sie uns an unter 06502 9147-0.

Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Kelsterbach

Heimat neu entdecken

Mit den kostenlosen Reisemagazinen 
der Treffpunkt Deutschland Reihe 
erhalten Sie den perfekten Begleiter 
für Ihren nächsten Ausflug oder Urlaub.



Seite 10	 Stadt Kelsterbach aktuell� Ausgabe 38/2023

Hitze fürs Holz
(djd-k). Beim nachhaltigen 
Bauen stehen nachwachsende 
Materialien wie Holz besonders 
im Fokus. Damit heimische 
Qualitäten für den Außenbe-
reich geeignet sind, benötigen 
sie zuvor eine spezielle Verede-
lung. Bei der Thermobehand-
lung, wie sie in Skandinavien 
seit vielen Jahren üblich ist, 
erhält etwa heimische Weiß-
tanne durch konstant hohe 
Temperaturen von bis zu 225 
Grad Celsius ein neues Maß 

an Widerstandsfähigkeit und 
Robustheit. Die Rustika-Ter-
rassendielen des Herstellers 
Swero zum Beispiel bieten eine 
gesicherte regionale Herkunft, 
Langlebigkeit sowie ein breites 
Format von 262 Millimetern 
für vielfältige Gestaltungs-
möglichkeiten. Das Institut 
für Holzbiologie und Holzpro-
dukte der Universität Göttin-
gen hat die Widerstandskraft, 
die vergleichbar mit tropischen 
Harthölzern ist, bestätigt.

 Rätsel Spaß  Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

Sicherheit nicht auf die leichte 
Schulter nehmen

(djd-k). Nach Jahren mit rück-
läufigen Zahlen berichten 
mehrere Bundesländer für 2022 
über eine deutliche Zunahme 
der Wohnungseinbrüche. Ein 
Grund könnte sein, dass viele 
wieder am regulären Arbeits-
platz statt im Homeoffice ar-
beiten und die Aufenthaltszeit 
in der eigenen Wohnung oder 
dem Eigenheim generell ge-
sunken ist. Zur Vorsorge sollte 
man daher regelmäßig den 
Schutz der Hausratversiche-

rung überprüfen und bei Bedarf 
anpassen, um eine Unterversi-
cherung zu vermeiden. Unter 
www.waldenburger.com etwa 
gibt es dazu mehr Informati-
onen und einen interaktiven 
Rechner für den persönlichen 
Versicherungsbedarf. Eine Be-
sonderheit weist der „Premium 
Plus“-Tarif auf, denn hier sind 
Schäden bis zu 5.000 Euro in 
Folge einer polizeilich ange-
zeigten Straftat mitversichert.

Vermietung der Ferienwohnung
ab 5 Übernachtungen

Preis für 2 Personen 60,- €
für jede weitere Person 20,- €

Haustiere sind nicht erlaubt!Haustiere sind nicht erlaubt!

XXXXFerienwohnung Iris Kiefer
Medardusstraße 43 · 66693 Mettlach-Nohn · Tel. (06868) 180 120Medardusstraße 43 · 66693 Mettlach-Nohn · Tel. (06868) 180 120

i.kiefer@t-online.de

Modern eingerichtete, abgeschlossene Komfort-Ferienwohnung für 2-4 Personen, 70 qm. Sepa-
rater Eingang, Diele, Wohnraum mit offener Küche, 2 Schlafzimmer, Designer-Duschbad. Teilüber-
dachte Terrasse mit unverbautem Blick bis Frankreich und Luxembourg, Grillplatz. Sehr ruhige 
Lage. Parkplatz direkt vor der Wohnung. Keine Kurtaxe!

www.wittich.de

Wir setzen ein Zeichen  
für den Klimaschutz!
... denn dank innovativer Photovoltaik-Technik auf 
unseren Dächern können wir bis zu 12% unseres 
benötigten Stroms aus Sonnenenergie nutzen 
und somit mehr als 150.000 kg CO2 vermeiden!

04916 Herzberg 
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen 
Sie Menschen.

UNSERE NEUEN 
MITARBEITER: 

RUND UM DIE UHR 
IM EINSATZ!

www.wittich.deBesuchen Sie uns!
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Als die Kraft zu Ende ging, war es kein Sterben, sondern Erlösung.
Denn schmerzlich war es, dem Leiden hilflos zuzusehen.

Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft.

Margit Perlt
geb. Mohr

* 28.10.1941  † 17.09.2023

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied:
Sylvia und Thomas mit Familien

sowie alle Angehörigen
65451 Kelsterbach, Mainzer Straße 8
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,  
4. Oktober 2023, um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Kelsterbach statt.

Abschied nehmen

Die Erinnerung ist das einzige Paradies, 
aus dem wir nicht vertrieben werden können.

Wir trauern um

Waltraud Goy
l 10.02.1924 z 16.09.2023

Wilfried und Elisabeth Goy,
Andrea und Werner Goy 
mit Carmen, Pascal und Lola

die nach kurzer schwerer
Krankheit friedlich
einschlafen durfte.
Du wirst immer in unseren
Herzen sein.

Die Beerdigung findet am 26.09.2023 
um 13:30 Uhr auf dem Friedhof in Kelsterbach statt.

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Das Ahrtal erwacht ...
... und wir sind wieder da ! Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung (****) in Ahrweiler für 2 - 4  Pers. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 49,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Eine Trauerdanksagung

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de
Gerne auch telefonisch unter Tel.06502 9147-0

  

Wenn die Gelenke Tag und 
Nacht schmerzen und eine 
Operation nicht möglich ist, 
was bleibt dann? Was tun, 
wenn scheinbar schon alles 
versucht worden ist? Eine 
hoff nungsvolle Behandlung 
könnte die Schmerzbestrah-
lung sein. Wem kann sie 
 empfohlen werden? Wie oft 
hilft sie und wie viele Jahre 
hält die Wirkung an? Zu die-
sen wichtigen Fragen und zu 
allen anderen Anliegen bei 

Arth rose gibt die Deutsche 
Arthrose-Hilfe e.V. in ihrem 

Ratgeber „Arthrose-Info“ wert-
volle Empfehlungen, die jeder 
kennen sollte. Eine Sonder-
ausgabe des „Arthrose-Infos“ 
kann kostenlos angefordert 
werden bei: Deutsche Arthro-
se-Hilfe e.V., Postfach 110551, 
60040 Frankfurt (bitte gerne 
eine 0,85-€-Briefmarke für 
Rückporto beifügen) oder per 
E-Mail an: service@arthrose.de 
(bitte auch dann gerne mit 
vollständiger Adresse für die 
Zusendung des Ratgebers).

Was tun bei

ARTHROSE?
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An- und Verkauf von Privat- und Gewerbeimmobilien 

28 Jahre Immobilienkompetenz im Rhein-Main-Gebiet!   NEU: Die 
Lösung für Senioren - Wohnrecht lebenslang! Kostenlose Erstberatung. 

Termine bitte nach Vereinbarung, denn wir nehmen uns Zeit für Sie. 

AIC Airport Immobilien Consulting 
Büro Kelsterbach  06107 98029   info@aic24.com  

Zur Erweiterung unseres Eigenbestandes suchen wir weiterhin 
GRUNDSTÜCKE UND HÄUSER ZUM KAUF

Kauf mit lebenslangem Wohnrecht möglich! Unverbindliche kosten-
freie Erstberatung sowie diskrete u. seriöse Abwicklung garantiert!

Airport Immobilien Consulting
Büro Kelsterbach • 06107 98029 • ankauf@aic24.de

BAR-ANKAUF PKWs u. Busse
In jeglichen Zustand, sichere Abwicklung.

Tel. 0157-72170724 oder 
069-20793977

IN IHRER REGION
WOHNEN

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Wir suchen für vorgemerkte Miet-/Kauf-Interessenten 

1-4-Zimmer-Wohnungen, Häuser in Kelsterbach
Fellner Immobilien • 0 61 03 / 8 33 09 83

Familien leben

Wir haben uns getraut …
Zouhair Oudda & Denise Oudda

geb. Berg
Wir bedanken uns für die vielen Glückwünsche  

und Geschenke anlässlich unserer Hochzeit,  
auch im Namen unserer Eltern.

Kelsterbach, Tinghir, 11. September 2023

UMZUGSTRANSPORTE
• Umzugsservice
• Haushaltsauflösung
• Möbelmontage
• Entrümpelungen
• Winterdienst

( 0151 - 57 44 30 80 
* * facility-removals@web.de

Wichtige Information

LINUS WITTICH Medien KG | Europa-Allee 2 | 54343 Föhren

Sie erreichen den Verlag
Mo. - Do.: 7.00 - 17.00 Uhr und Fr.: 7.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 06502 9147-0. Annahme Klein- und Familienanzeigen:  
 service@wittich-foehren.de

Zustellung/Reklamation 
Tel. 06502 9147-800  vertrieb@wittich-foehren.de

Mitteilungsblatt „Kelsterbach aktuell“
Lesen Sie die aktuelle Ausgabe „Kelsterbach aktuell“  
unter http://epaper.wittich.de/737

Redaktions-Annahmeschluss 
Mi., 11.30 Uhr VG 
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher 
 meinwittich.wittich.de

Anzeigen-Annahmeschluss  
(für Privat- und Geschäftsanzeigen)
Mi., 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Gabriele Münk
Medienberaterin
Mobil: 0151 62831561 
g.muenk@wittich-foehren.de

Anika Kiemes 
Verkaufsinnendienst
Tel.: 06502 9147-181
a.kiemes@wittich-foehren.de

für unsere Leser und Interessenten.

Wohnung gesucht?  wohnen-regional wohnen-regional bringt Sie weiter!

Anzeigenannahme: 06502 9147-0


